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Spendenübergabe
an die Tafel
Beim Laternensingen zum St. Mar-
tin wurden wieder in Birrenbachs-
höhe für einen guten Zweck Spen-
den gesammelt. Ein stolzer Betrag

von 390 Euro kam zusammen. Dieser
wurde nun an die Elterninitiative krebs-
kranker Kinder Sankt Augustin e.V.
übergeben. Anno Molinski
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Gemeinde.

Kanalbaumaßnahmen in der Straße
„Auf dem Beiemich“
Information zum weiteren, geplanten BauablaufInformation zum weiteren, geplanten BauablaufInformation zum weiteren, geplanten BauablaufInformation zum weiteren, geplanten BauablaufInformation zum weiteren, geplanten Bauablauf
Mitte November haben die umfangreichen Kanalbauarbeiten begon-
nen. In der Kreuzung Dr. Wirtz-Straße/Zanderstraße/Auf dem Beiemich
wurden seitdem bereits vier bis über 4,00 m tiefe Schächte verbaut.
Verbunden sind die eingebauten Schächte mit Rohrleitungen mit
Durchmessern bis 600 mm Größe. Erforderliche Umlegungen von de-
nen im Boden befindlichen Strom-, Wasser-, Gas- und Entwässerungs-
leitungen sind bereits provisorisch erfolgt.
Bis vor Weihnachten wurde der genannte Kreuzungsbereich fast voll-
ständig mit Schottermaterial aufgefüllt und so hergerichtet, dass die
Dr. Wirtz-Straße über die Weihnachtsage und den Jahreswechsel wieder
durchgängig befahrbar war. Auch die Zufahrt von der Straße „Auf dem
Beiemich“ in die „Dr. Wirtz-Straße“ war wieder möglich. Die Zander-
straße musste jedoch weiterhin im Abschnitt zwischen der Dr. Wirtz-
Straße und der Gartenstraße für die Durchfahrt gesperrt bleiben.
Aufgrund der einsetzenden Witterung konnte die vorgesehene Wieder-
aufnahme der Bauarbeiten nicht wie geplant zum 13.01.2025 erfolgen.
Mit Blick auf die Wetterprognosen ist die Wiederaufnahme nun für den
20.01.2025 vorgesehen.
Nach Wiederaufnahme der Arbeiten wird der bereits begonnene Ka-
nalbau im Abschnitt zwischen der „Dr. Wirtz-Straße“ und der „Garten-
straße“ fortgeführt.
Im Kreuzungsbereich der „Dr. Wirtz-Straße/Zanderstraße/Auf dem Bei-
emich“ werden die bereits provisorisch hergerichteten Strom-, Was-
ser-, Gas und Entwässerungsleitungen fertiggestellt und nach den
Regeln der Technik verbaut.
Für die weitern, anstehenden Arbeiten im Kreuzungsbereich werden
jedoch weitere tageweise Sperrungen erforderlich. So wird in einem
Arbeitsgang zunächst die „Dr. Wirtz-Straße“ nicht durchgängig befahr-
bar sein. In einem jeweils weiteren Arbeitsgang wird die Straße „Auf
dem Beiemich“ bis zu der Arbeitsstelle erneut als Sackgasse einge-
richtet werden.
Die mit Schotter befestigte Straßenoberfläche erhält im Anschluss
eine Abdeckung aus Asphalt. Dadurch kann der Kreuzungsbereich bis
zum endgültigen Ausbau zumindest sauber befahren werden. Für die
abschließenden Asphaltarbeiten muss der gesamte Kreuzungsbereich
einmalig gesperrt werden.
Die Informationen zu den einzelnen Sperrungen im Kreuzungsbereich
„Dr. Wirtz-Straße/Zanderstraße/Auf dem Beiemich“ werden kurzfristig
über die Internet- und Medienkanäle der Gemeinde Much bekannt
gegeben.
Der Anliegerverkehr wird während der gesamten Bauzeit bis an die
jeweiligen Baufelder aufrechterhalten. Die Sicherung des Fußgänger-
verkehrs ist vorgesehen und wird von Behinderungen freigehalten. Die
Zufahrt für Rettungs- und Einsatzfahrzeuge ist sichergestellt.

Abschließend möchte ich schon heute um Verständnis und Nachsicht
für die zu erwartenden Unannehmlichkeiten bitten.

GeDenken • NachDenken • Erinnern
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich lade Sie hiermit auch im Namen der Mucher Kirchengemeinden
zum
Nationalen Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus amNationalen Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus amNationalen Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus amNationalen Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus amNationalen Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus am
Montag, dem 27. Januar 2025 um 18.00 Uhr an der GedenksteleMontag, dem 27. Januar 2025 um 18.00 Uhr an der GedenksteleMontag, dem 27. Januar 2025 um 18.00 Uhr an der GedenksteleMontag, dem 27. Januar 2025 um 18.00 Uhr an der GedenksteleMontag, dem 27. Januar 2025 um 18.00 Uhr an der Gedenkstele
WalkweiherWalkweiherWalkweiherWalkweiherWalkweiher
ein, um sich mit uns auf eine Zeitreise des GeDenkens zu begeben.
Ist es die Angst oder die Hoffnung, die uns am Leben hält? Filme,
Bücher, Gedenktage erinnern an die Geschehnisse aus der Vergan-
genheit, aus denen wir auch heute noch Vorbilder und Hoffnungsträger
für unsichere Zeiten entnehmen können.
Die Schüler*innen der Gesamtschule Much befassten sich intensiv in einem
schulischen Projekt mit der Vergangenheit und bringen ihren Gedankenaus-
tausch sowohl in Texten als auch in Musikstücken zum Ausdruck.
Ablauf:
• musikalische Begrüßung (Schüler*innen der Gesamtschule Much)
• Begrüßung und Einführung durch den Bürgermeister Norbert Büscher
• Ansprachen durch Vertreter der katholischen und evangelischen

Kirchengemeinde
• Musikeinlage der Schüler*innen der Gesamtschule Much
• Gedanken der Schüler*innen der Gesamtschule Much
• Gedanken des Mucher Bündnisses für Demokratie
• musikalischer Abschluss (Schüler*innen der Gesamtschule Much)

Norbert Büscher
Bürgermeister

Sollten Sie noch weitere Fragen haben, stehen Ihnen die folgenden
Herren

Markus Staubach Tel.: 02245/68-39
markus.staubach@much.de

Michael Henseler Tel.: 02245/68-26
michael.henseler@much.de

auch während der Baumaßnahme gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam die Gelegenheit des GeDenkens
wahrzunehmen und würden eine rege Teilnahme aus der Bevölkerung
begrüßen.
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Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 2.11
1. Änderung „Erweiterung Krahm“ Teil B

Öffentliche Bekanntmachung über die erneute Offenlage gemäß § 3Öffentliche Bekanntmachung über die erneute Offenlage gemäß § 3Öffentliche Bekanntmachung über die erneute Offenlage gemäß § 3Öffentliche Bekanntmachung über die erneute Offenlage gemäß § 3Öffentliche Bekanntmachung über die erneute Offenlage gemäß § 3
Abs. 2 Bau-gesetzbuch (BauGB)Abs. 2 Bau-gesetzbuch (BauGB)Abs. 2 Bau-gesetzbuch (BauGB)Abs. 2 Bau-gesetzbuch (BauGB)Abs. 2 Bau-gesetzbuch (BauGB)
Der Planungs- und Verkehrsausschuss der Gemeinde Much hat in
seiner Sitzung am 05.06.2024 den Beschluss zur Offenlage der
1. Änderung des Bebauungsplans Nr. Nr. 2.11 „Erweiterung Krahm“
Teil B gefasst.
„Der Ausschuss beschließt die Verwaltung mit der Durchführung der
Offenlage gem. §§ 2, 3 und 4 Abs 2 BauGB zu beauftragen.“
Ziel der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 2.11 „Erweiterung Krahm“
Teil B ist die Schaf-fung von neuen Wohnbaugrundstücken in der Nähe
des Ortskerns Much.
Der räumliche Geltungsbereich der beabsichtigten Änderung ist aus
der beiliegenden Planskizze ersichtlich.
Sollten Anregungen oder Bedenken bestehen, so sind diese in dem
unten aufgeführten Zeit-raum während der Offenlage vorzubringen.
Folgende umweltbezogenen Informationen sind verfügbar und liegen
mit den Planunterlagen öffentlich aus:
• Artenschutzprüfung Stufe I und II (ASP I + II) gem.Artenschutzprüfung Stufe I und II (ASP I + II) gem.Artenschutzprüfung Stufe I und II (ASP I + II) gem.Artenschutzprüfung Stufe I und II (ASP I + II) gem.Artenschutzprüfung Stufe I und II (ASP I + II) gem. § 44  § 44  § 44  § 44  § 44 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 1 1 1 1

BNatSchG zum Bebau-ungsplan NrBNatSchG zum Bebau-ungsplan NrBNatSchG zum Bebau-ungsplan NrBNatSchG zum Bebau-ungsplan NrBNatSchG zum Bebau-ungsplan Nr..... 2.11 1. 2.11 1. 2.11 1. 2.11 1. 2.11 1. Änderung „Erweite- Änderung „Erweite- Änderung „Erweite- Änderung „Erweite- Änderung „Erweite-
rung Krrung Krrung Krrung Krrung Krahm“ ahm“ ahm“ ahm“ ahm“ TTTTTeil Beil Beil Beil Beil B,,,,, Rietmann Ber Rietmann Ber Rietmann Ber Rietmann Ber Rietmann Beratendes In-genieure Patendes In-genieure Patendes In-genieure Patendes In-genieure Patendes In-genieure Partnerartnerartnerartnerartner-----
schafsgesellscht mbB, von Mai 2024schafsgesellscht mbB, von Mai 2024schafsgesellscht mbB, von Mai 2024schafsgesellscht mbB, von Mai 2024schafsgesellscht mbB, von Mai 2024

- Auswahl artenschutzrechtlich relevanter Arten
- Beschreibung des Vorhabens und relevanter Wirkfaktoren
- Vorkommen und Betroffenheit artenschutzrechtlich relevanter Arten
- Bewertung Stufe II: Vertiefende Analyse der betroffenen planungs-

relevanten Arten
- Protokoll zur Artenschutzprüfung
• Umweltbericht mit integriertem Landschaftspflegerischen Fach-Umweltbericht mit integriertem Landschaftspflegerischen Fach-Umweltbericht mit integriertem Landschaftspflegerischen Fach-Umweltbericht mit integriertem Landschaftspflegerischen Fach-Umweltbericht mit integriertem Landschaftspflegerischen Fach-

beitrbeitrbeitrbeitrbeitrag zum Bebau-ungsplan Nrag zum Bebau-ungsplan Nrag zum Bebau-ungsplan Nrag zum Bebau-ungsplan Nrag zum Bebau-ungsplan Nr..... 2.11 1. 2.11 1. 2.11 1. 2.11 1. 2.11 1. Änderung „Erweiterung Änderung „Erweiterung Änderung „Erweiterung Änderung „Erweiterung Änderung „Erweiterung
KrKrKrKrKrahm“ ahm“ ahm“ ahm“ ahm“ TTTTTeil Beil Beil Beil Beil B,,,,, Rietmann Ber Rietmann Ber Rietmann Ber Rietmann Ber Rietmann Beratendes In-genieure Patendes In-genieure Patendes In-genieure Patendes In-genieure Patendes In-genieure Partnerschafs-artnerschafs-artnerschafs-artnerschafs-artnerschafs-
gesellscht mbB, Stand Dezember 2024gesellscht mbB, Stand Dezember 2024gesellscht mbB, Stand Dezember 2024gesellscht mbB, Stand Dezember 2024gesellscht mbB, Stand Dezember 2024

- Raumanalyse und Wirkungsprozesse
- Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Ausgleich nach-

teiliger Aus-wirkungen
- Plankonforme Alternativen und Kumulierung mit den Auswirkun-

gen von Vorha-ben benachbarter Plangebiete
- Eingriffs-, Ausgleichsbilanzierung
• Starkregennachweis
• Hydrogeologische Auskunft
• Risikoanalyse
• Umweltrechtliche Stellungnahmen aus der 1. Offenlage
Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 2.11 „Erweite-
rung Krahm“ Teil B, be-stehend aus Planzeichnung, textliche Festset-
zungen, Begründung, Artenschutzprüfung I + II, Protokoll zur Arten-
schutzprüfung, Umweltbericht inkl. Maßnahmenplan sowie Bestands-
und Konfliktplan,Verkehrsgutachten, Geotechnischer Bericht, Schall-
schutzgutachten, Starkre-gennachweis, Hydrogeologischer Bericht,
Risikoanalyse, Erläuterungsbericht zur Erschlie-ßung sowie die um-
weltrchtlichen Stellungnahme aus der 1. Offenlage liegen in der Zeit
vom
03.02. bis zum 05.03.202503.02. bis zum 05.03.202503.02. bis zum 05.03.202503.02. bis zum 05.03.202503.02. bis zum 05.03.2025

offen und kann während der allgemeinen Dienststunden in der Außen-
stelle des Rathauses, Verwaltungsgebäude Bövingen, Bövingen 148,
53804 Much, eingesehen werden. Während der Auslegungsfrist kann
sich die Öffentlichkeit dort über die allgemeinen Ziele und Zwecke
sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten und
sich zur Planung äußern.
Die Dienststunden sind wie folgt:
montags 08.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
dienstags bis donnerstags 08.00 - 12.30 Uhr
freitags 08.00 - 12.00 Uhr.
Ferner sind die Entwurfsunterlagen im Internet unter
https://www.much.de/zukunft/bauleitplanung eingestellt. Für Fragen
steht Ihnen Frau Kemmerling (02245-6832) gerne zur Verfügung.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich oder
zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung Much, Verwaltungsge-
bäude Bövingen, Bövingen 148, 53804 Much, sowie per E-Mail an
planungsamt@much.de, vorgetragen oder abgegeben werden.
Stellungnahmen, die nicht fristgerecht eingehen, können bei der Be-
schlussfassung unbe-rücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren
Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt
für die Rechtmäßigkeit zur Aufstellung des Bebauungsplans nicht von
Bedeutung ist.
Die Gemeinde prüft anschließend die fristgemäß eingegangenen Stel-
lungnahmen und teilt das Ergebnis nach Beschlussfassung in den
politischen Gremien den Beteiligten mit.

Much, den 22.01.2025

In Vertretung
Karsten Schäfer
Der Beigeordnete
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Einladung zur Sitzung des Ausschusses
für Planung, Verkehr, Straßen und Wege
Sitzungstermin: Donnerstag, 30.01.2025, 18.:00 UhrSitzungstermin: Donnerstag, 30.01.2025, 18.:00 UhrSitzungstermin: Donnerstag, 30.01.2025, 18.:00 UhrSitzungstermin: Donnerstag, 30.01.2025, 18.:00 UhrSitzungstermin: Donnerstag, 30.01.2025, 18.:00 Uhr
Raum, Ort:Raum, Ort:Raum, Ort:Raum, Ort:Raum, Ort:
Gesamtschule -NebenrGesamtschule -NebenrGesamtschule -NebenrGesamtschule -NebenrGesamtschule -Nebenraum Mensa-,aum Mensa-,aum Mensa-,aum Mensa-,aum Mensa-, Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr..... 12, 12, 12, 12, 12, 53804 Much 53804 Much 53804 Much 53804 Much 53804 Much
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Vorstellung kommunale Wärmeplanung
4 Aufstellung der 35. Änderung des Bebauungsplans Nr. 02 „Much-

Kutzbach“ als Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB
im vereinfachten Verfahren hier: Vorstellung des Bauprojektes

5 Bauvoranfrage zur Errichtung eines Wohnhauses
6 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 03-02-

00 „Much-Ortskern“ hier: Überschreitung der versiegelten Vor-
gartenfläche

7 1. Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung dem. § 34 Abs. 4
Nr. 3 BauGB für die Ortslage Bröl; hier: Aufstellungsbeschluss und
Offenlage gem. § 2 Abs. 2 i.V.m. §§ 3 und 4 Abs. 2 BauGB

8 Antrag auf Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplans
Nr. 05.1 „Gippenstein -West“ hier: Aufstellungsbeschluss und
Beschluss der Offenlage

9 3. Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für die Ortschaft

„Hündekausen“ hier: Offenlage gem. § 2 Abs. 2 i.V.m. §§ 3 und 4
Abs. 2 BauGB

10 Bebauungsplan zur Errichtung einer PV-Freiflächenanlage, Nr. 20
„PV-Müllerhof“ sowie die 22. Änderung des Flächennutzungs-
plans „PV-Müllerhof“ im Parallelverfahren hier: Abwägung
der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung und Be-
schluss der Offenlage gem. § 2 Abs. 2 BauGB und der §§ 3 Abs. 2
und 4 Abs. 2 BauGB

11 Erweiterung der Ortslagenabgrenzung nach § 34, Abs. 4 Nr. 3
BauGB für die Ortslage Neßhoven hier: Abwägung der Anregungen
aus der Offenlage und Satzungsbeschluss

12 Haushaltskonsolidierung
13 Bekanntgaben der Verwaltung
14 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
15 Bekanntgaben der Verwaltung
16 Verschiedenes

Much, den 21.01.2025
Stephan Zielinski
Ausschussvorsitzender

Der Verein „Villa Much“ - gegründet am 20. Januar 2025
In Teamarbeit machen wir die Villa Much zu einem Haus für die Mucher Bürgerschaft

Christina ° Detlef ° Gerd ° Ger-
trud ° Jochen ° Ulrike ° Wolfgang
° Paul ° Ralf ° Sabine ° Torsten
und Herrn Büscher als tatkräf-
tiger Unterstützer der Gemeinde
Much.

Wir freuen uns über eure Ideen,
euer Mitmachen, euer dabei sein!

Meldet euch mit allen Fragen und
Anliegen bei ag@villa-much.de
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Jugendfeuerwehr Much

MusiCa - Musik und Tanzcafé - am 06. Februar im Azurit

Die Jugendfeuerwehr Much besteht
z.Z. aus 24 Jugendlichen und wird
von Arno Kleff und 9 weiteren Be-
treuern, die auch alle in der Ein-
satzabteilung tätig sind, betreut.
Die Jugendfeuerwehr ist die Ju-
gendorganisation der Freiwilligen
Feuerwehr und bildet somit den
Nachwuchs der Einsatzabteilung.
Die Einsatzabteilung rückte im
Jahr 2024 zu 180 Einsätzen aus.
Ziel der Jugendfeuerwehr ist na-
türlich vor allem, junge Menschen
für die Feuerwehr zu begeistern
und sie in deren vielfältige Aufga-
ben einzuführen. Es wird viel über
z.B. Brandverhütung und-bekämp-
fung, Technische Hilfeleistung,
Erste Hilfe, Umweltschutz und
sonstige Dinge gelernt. Auch Spaß
und Spiel kommen nicht zu kurz.
Wir treffen uns jeden 2.Samstag
zu Übungen, unterstützen bei der
jährlichen Hydrantenkontrolle und
begleiten die Brauchtumsveran-
staltungen der Gemeinde Much.
Wir stellen das Osterfeuer und
das Martinsfeuer und nehmen

regelmäßig an Wettkämpfen teil.
Einmal jährlich führen wir mit den
Jugendlichen einen „Berufsfeuer-
wehrtag“ durch. Dabei übernach-
ten die Jugendlichen im Feuer-
wehrhaus und bekommen einen
Eindruck, über den Ablauf bei ei-
ner Berufsfeuerwehr.
Am 11.01.2025 besuchten wir die
Bundeswehr-Flughafenfeuerwehr
Köln. An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön an Lars Willms
und seine Kollegen für die Tolle
Orga, es war ein super Tag. Im

Anschlussdaran, hielten wir un-
sere Jahreshauptversammlung im
Feuerwehrhaus Much ab.
Im vergangenen Jahr 2024 beka-
men wir erfreulicherweise einige
Spenden. Wie bedanken uns bei
Fam.Müller Reinshagen, FrankFam.Müller Reinshagen, FrankFam.Müller Reinshagen, FrankFam.Müller Reinshagen, FrankFam.Müller Reinshagen, Frank
Rappel Kranüchel, Maria Hoff-Rappel Kranüchel, Maria Hoff-Rappel Kranüchel, Maria Hoff-Rappel Kranüchel, Maria Hoff-Rappel Kranüchel, Maria Hoff-
mann,mann,mann,mann,mann, Matthias Ortsiefer  Matthias Ortsiefer  Matthias Ortsiefer  Matthias Ortsiefer  Matthias Ortsiefer Tü-Tü-Tü-Tü-Tü-
schenbonnen,schenbonnen,schenbonnen,schenbonnen,schenbonnen,     Albert Kleff Albert Kleff Albert Kleff Albert Kleff Albert Kleff Tü-Tü-Tü-Tü-Tü-
schenbonnen, Elke Bonrath Much,schenbonnen, Elke Bonrath Much,schenbonnen, Elke Bonrath Much,schenbonnen, Elke Bonrath Much,schenbonnen, Elke Bonrath Much,
GGGGGeorg Höller Much, Fam.Helmuteorg Höller Much, Fam.Helmuteorg Höller Much, Fam.Helmuteorg Höller Much, Fam.Helmuteorg Höller Much, Fam.Helmut
Hülck Much,Hülck Much,Hülck Much,Hülck Much,Hülck Much, Dr Dr Dr Dr Dr..... Fink Stauff Fink Stauff Fink Stauff Fink Stauff Fink Stauff
KreuzKreuzKreuzKreuzKreuzkapelle, Manuel Hamacherkapelle, Manuel Hamacherkapelle, Manuel Hamacherkapelle, Manuel Hamacherkapelle, Manuel Hamacher

Gerlinghausen,Gerlinghausen,Gerlinghausen,Gerlinghausen,Gerlinghausen, und F und F und F und F und Frrrrrau au au au au WWWWWeberebereberebereber
Much.Much.Much.Much.Much.
Alle Jugendlichen und Betreuer ha-
ben sich außerordentlich hierüber
gefreut.
Vielen Dank noch einmal für Eure/
Ihre Unterstützung!
Da wir keinerlei Mitgliedsbei-
träge erheben und auch sonst
keine Einnahmen haben, freuen
und bedanken wir uns sehr, für die
tolle finanzielle und materielle
Unterstützung.
Ihre und Eure Jugendfeuerwehr Much

Musik berührt die Menschen über
zahlreiche Sinne und Singen ist
zudem gesund!
Eingeladen sind alle Seniorin-
nen und Senioren in Much und
Umgebung.
Einmal monatlich spielt Uwe Wer-
heid auf seiner Gitarre in gemüt-
licher Atmosphäre im Klostersaal
des Seniorenzentrums Azurit und
singt altbekannte Melodien. Bei
Kaffee und Kuchen sind die Besu-
cher zum Zuhören, Mitsingen,
Schunkeln und Klatschen einge-
laden, und wer möchte darf gerne
auch Tanzen.
Viele Liedtexte von früher sind
nicht vergessen und mit ihnen
kehrt oft die Erinnerung an ver-
gangene Zeiten, an schöne Fes-
te und Erlebnisse zurück. So
bringt Musik Freude und bringt
Menschen in netter Gesell-
schaft zusammen.
Das Projekt MusiCa wird unter-
stützt durch den Verein zur För-
derung caritativer Zwecke Much
e. V. sowie durch die Altenhilfe
der Rundschau. Das Seniorenbü-
ro und die Seniorenassistenz En-
gels organisieren zusammen mit
dem Azurit Seniorenzentrum und

unseren Ehrenamtlichen Burgi
Krämer, Christa Idem und Helga
Kurch diesen musikalischen
Nachmittag und sorgen für das
leibliches Wohl.

Das nächste Musik- und Tanzcafé
findet statt am Donnerstag den
06. Februar 2025
von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Wenn Sie beim nächsten Mal

dabei sein möchten - melden Sie
sich bitte bis 31.01.2025bitte bis 31.01.2025bitte bis 31.01.2025bitte bis 31.01.2025bitte bis 31.01.2025 an beim
Seniorenbüro der Gemeinde Much
unter Tel. 02245-680.
Ihr Seniorenbüro
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Schließung Standesamt
und Personalamt

WIR SUCHEN
DICH!

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Das Standesamt ist am Dienstag,
dem 28.01.2025, ganztägig we-
gen einer Fortbildungsveranstal-
tung geschlossen.
Das Personalamt ist am Mittwoch,

dem 29.01.2025, ganztägig wegen
einer Fortbildungsveranstaltung
geschlossen.
Der Bürgermeister
Norbert Büscher

Die Gemeinde Much sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/
n Sachbearbeiter/in (m/w/d) für
den Fachbereich 1 „Zentrale
Dienste und Finanzen“.

Es handelt sich um eine unbefris-
tete Teilzeitstelle mit 27 Wochen-
stunden. Weitere Informationen
unter www.much.de/rathaus/
stellenangebote.

3. Studiums- und Ausbildungsmesse an der GE Much
Studiums- und Ausbildungsmesse für die Jahrgänge 9, 10, Q1 und Q2 an der GE Much

Gleich zu Beginn des neuen Ka-
lenderjahres im Januar fand die
dritte Studiums- und Ausbildungs-
messe an der Gesamtschule
Much für den Jahrgang 9, inter-
essierte Schülerinnen und Schü-
ler des 10. Jahrgangs sowie die
Oberstufenjahrgänge Q1 und Q2
statt. In Kooperation mit Much
Marketing durfte die Gesamt-
schule insgesamt eine Vielzahl an
Unternehmen aus der Region im
Schulzentrum begrüßen, die auf-
schlussreiches Anschauungs- und
Informationsmaterial über die

möglichen Ausbildungsberufe in
ihren Unternehmen zur Verfügung
stellten und zu beratenden Ge-
sprächen in Form von Speedda-
tings gerne bereit waren. Dazu
zählten auch teils langjährige Part-
ner der Gesamtschule wie die VR-
Bank, Azurit und Plarad, deren In-
fostände im Rahmen eines indivi-
duellen Rundgangs besucht wer-
den konnten. Ebenso freuten sich
die Schülerinnen und Schüler,
die kurz vor dem Eintritt in das
Berufsleben stehen, über Infor-
mationen zu Studiengängen, die

durch Vertreterinnen und Vertre-
ter der Universitäten Bonn und
Köln sowie der Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg vermittelt wurden.
Eröffnet wurde die Messe durch
Schulleiterin Frau Friedrich, die
unter den zahlreichen Gästen
auch Herrn Bürgermeister Bü-
scher begrüßen durfte. Auch ein
leckeres Catering zur Stärkung
stand dank Much Marketing be-
reit. Die Schülerinnen und Schü-
ler der Oberstufenjahrgänge
hatten am Vormittag insgesamt
rund zwei Stunden Zeit, um ihre

Fragen zu stellen und erste
Kontakte zu den Unternehmen
zu knüpfen. Der Jahrgang 9 und
interessierte Schülerinnen und
Schüler des 10. Jahrgangs
konnten im Nachmittagsbe-
reich Wissenswertes über den
Einstieg in die Ausbildung er-
fahren. Insgesamt zeigten sich
alle Beteiligten am Ende der
Veranstaltung sehr zufrieden
und gaben ausnahmslos posi-
tives Feedback zu einer ge-
winnbringenden Studiums- und
Ausbildungsmesse.
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Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen, 02247/300707

Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Montag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. Januar
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für
Patienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
ApothekApothekApothekApothekApothekennotdienst - zentrennotdienst - zentrennotdienst - zentrennotdienst - zentrennotdienst - zentrale Nrale Nrale Nrale Nrale Nr.....
vom Festnetz (kostenfrei)
0800/00228330800/00228330800/00228330800/00228330800/0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

Tierarztpraxis Dr. Ammon
Samstag, Sonntag, Feiertag:
10 bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter
Mobil 0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz: 02203/ 33323
Tierklink Kaiserberg: 0203/ 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg: tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 98670001805 98670001805 98670001805 98670001805 986700

können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
 Tel.: 0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 bis 11 Uhr
donnerstags 16 bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.: 0800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 44.
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
Gas- u.Gas- u.Gas- u.Gas- u.Gas- u.     WWWWWasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.: 0800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 / 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien
Tel.Nr. 0800/7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen Hauptstr. 78 an.

Die Sprechstunde findet im Raum
E.04,
Telefon: 02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus Tel. 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Kleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube Much
Montag und Mittwoch: 10 bis 12 Uhr
Freitag: 14.30 bis 17.30 Uhr
Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus der
FlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfe
Spenden von Hausrat und kleinen
Elektrogeräten können wie folgt
abgegeben werden: Jeden Don-
nerstag von 10 bis 12 Uhr und
Samstag von 10 bis 12 Uhr im
Pavillon neben der ehem. Grund-
schule Schulstr. 3 gegenüber der
ev. Kirche.
Mucher Mucher Mucher Mucher Mucher TTTTTafelafelafelafelafel
Ansprechpartner:
Frau Freitag, Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker,
Telefon 02245/6005595
Ambulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter Hospizdienst
Much eMuch eMuch eMuch eMuch e.V.V.V.V.V.....
Was machen wir?Was machen wir?Was machen wir?Was machen wir?Was machen wir?
Wie kann man uns erreichen?Wie kann man uns erreichen?Wie kann man uns erreichen?Wie kann man uns erreichen?Wie kann man uns erreichen?
Der Ambulante Hospizdienst Much
begleitet schwer kranke und ster-
bende Menschen durch ausgebil-
dete ehrenamtliche Mitarbeiter.
Wir bieten kostenlos qualifizierte
Beratung und Unterstützung am
Lebensende und offenen Umgang
mit den Themen „Tod“ und
„Trauer“ an. Ebenso beraten und
helfen wir bei Patientenverfügun-
gen und Vorsorgevollmachten.
Wenn Sie nähere Informationen
benötigen oder Fragen haben,
können Sie uns montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-
wochswochswochswochswochs von 9 bis 11 U9 bis 11 U9 bis 11 U9 bis 11 U9 bis 11 Uhrhrhrhrhr unter der
Tel.-Nr. 02245/61809002245/61809002245/61809002245/61809002245/618090
oder in unseren Büroräumen in der
Dr.-Wirtz-Str. 6 erreichen. (E-Mail:
amb.hospizdienst-much@web.de).
Näheres erfahren Sie auf
www.hospizdienst-much.de
Freiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in Much
Die auch für Much zuständige
Freiwilligen-Agentur bietet Bera-
tung zu allen Fragen des freiwilli-
gen Engagements und vermittelt in
individuell passende Einsatzfelder.
Sprechstunde im Rathaus nach
Vereinbarung über das Haupt-
büro in Siegburg:
Freiwilligen-Agentur
im Diakonischen Werk,
Tel. 02241 1462871,
Montag bis Freitag: 9 bis 13 Uhr,
Erste Informationen erhalten Sie
auch über unsere Homepage
www.freiwilligen-agentur.com statt.
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Evangelische Kirche Much

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Es grüßt sie das Presbyterium mit
dem Wochenspruch: „Und es wer-
den kommen von Osten und von
Westen, von Norden und von Sü-
den, die zu Tisch sitzen werden
im Reich Gottes.“ Lk 13,29
Sonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. Sonntag
nach Epiphaniasnach Epiphaniasnach Epiphaniasnach Epiphaniasnach Epiphanias
10 Uhr - Gottesdienst (Pfr. S. Fra-
ckenpohl-Koberski)
Montag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. Januar
10 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Offener Treff für Eltern

mit Kindern
18 Uhr - Holocaustgedenktag
an der Gedenkstele Walkweiher
Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
9.30 Uhr - Basarhelfer-Frühstück
Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
15 Uhr - Erzählcafé
Thema: Wir wollen das alte Jahr
Revue passieren lassen und über
Besonderheiten berichten, die wir
erlebt haben. Waren sie positiver
Art oder haben sie mich traurig
gestimmt?

Was erwartet mich persönlich in
den kommenden Monaten und auf
was darf ich mich möglicherweise
jetzt schon freuen? Im Besonde-
ren aber wollen wir zuversichtlich
auf die vielen schönen Dinge im
Alltag blicken, die für uns schon
so selbstverständlich geworden
sind.
17.30 Uhr - Kirchenchor Probe
19 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar

19.30 Uhr - „Mann trifft sich“ Der
konfessionsunabhängige Männer-
kreis Thema: Lohnt sich beten?
Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
18.15 Uhr - Probe Posaunenchor
„Herrgottsblechle“
Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
Kindertreff „Kirchenkids“ für
Grundschulkinder. Wir singen,
spielen, basteln, kochen zusam-
men und entdecken dabei ge-
meinsam biblische Geschichte und
Figuren.

Samstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - Bekehrung
des Hl.des Hl.des Hl.des Hl.des Hl.     Apostels PApostels PApostels PApostels PApostels Paulusaulusaulusaulusaulus
15 Uhr - Tauffeier für Max Milan Löhr
Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -
3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
14. JG Barbara Kurtenbach,
JG Maria u. Heinz Schenk, Broscheid,
für die Lebenden u. Verstorbenen
der Dörfer Birkenfeld u. Hülscheid,
für Else u. Hermann Fielenbach u.
die Lebenden u. Verstorbenen der
Familien Fielenbach u. Franken
Hermerath,
für Richard Hartmann u. Änni u.
Peter Kurtenbach
Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 2. Februar - DarstellungSonntag, 2. Februar - DarstellungSonntag, 2. Februar - DarstellungSonntag, 2. Februar - DarstellungSonntag, 2. Februar - Darstellung
des Herrn - Lichtmess Darstellungdes Herrn - Lichtmess Darstellungdes Herrn - Lichtmess Darstellungdes Herrn - Lichtmess Darstellungdes Herrn - Lichtmess Darstellung
des Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmess

9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe mit Blasius-
segen u. Kerzenweihe
für Stefan Kröschel, Agnes und Alfons
Kurtenbach sowie Pfr Peter Kurten-
bach und verstorbene Angehörige
Alexander Haas u. Hubert u.
Elisabeth Haas
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 26. Januar, wird die
Kollekte für Tokyo und Myamar
gehalten. Wir bitten Sie um Ihre
Spende. Herzlichen Dank!
Am Sonntag, 2. Februar, wird nach
der Hl. Messe der Blasiussegen aus-
geteilt. Gern können Sie auch Ker-
zen zur Kerzenweihe mitbringen.
Jeden ersten Freitag im Monat
laden wir ein zum Begegnungscafé
um 14.30 Uhr in unserem Pfarr-
heim in Hermerath. Hier ist jeder

willkommen. Gern darf auch et-
was zum Kaffee mitgebracht wer-
den. Bitte beachten Sie hierzu auch
den Aushang im Schaukasten.
aus dem Pfarrverband
Die Initiative NKS ist bunt führt in
den Wochen vor der Bundestags-
wahl mehrere Lichterzüge durch, um
für ein respektvolles Miteinander
und eine vielfältige, offene Gesell-
schaft, für Demokratie, Menschlich-
keit und Toleranz, für die Würde und
Rechte aller Menschen zu werben.
Der Lichterzug am 27. Januar ist
am Tag des Gedenkens für die
Opfer des Nationalsozialismus
den Opfern des Nationalsozialis-
mus gewidmet. Im Anschluss an
den Lichterzug laden wir gemein-
sam mit der Initiative zu einer
ökumenischen Gedenkandacht in

der Pfarrkirche St. Margareta ein.
Abendimpuls „Dienstags mit Gott“
am Dienstag 4. Februar, um 19 Uhr,
in der Pfarrkirche St. Georg in Seel-
scheid, Herzliche Einladung!
Wir sammeln weiterhin für die Ta-
fel und freuen uns auf Ihre Spenden
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten undÖffnungszeiten undÖffnungszeiten undÖffnungszeiten undÖffnungszeiten und
ErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeit
Donnerstag, von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
oder: pastoralbuero@
kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,
Kirchplatz 8
Zu folgenden Öffnungszeiten ist
das Team für Sie da: mittwochs
von 16 bis 19 Uhr, freitags von 15
bis 18 Uhr, samstags und sonn-
tags von 10 bis 12 Uhr. Vorbestel-
lungen gerne per E-Mail
koeb.much@erzbistum-koeln.de
oder über den Anrufbeantworter
02245 3613.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, freitags
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Herz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und Hände
Können Sie sich vorstellen jeman-
dem aus der Zeitung vorzulesen
oder mit ihm/ihr spazieren zu ge-
hen? Vielleicht ist auch eine Un-
terstützung beim Einkaufen mög-
lich oder sind Sie ein guter Zuhö-
rer? Alles gute Eigenschaften, die
für den ehrenamtlichen Besuchs-
dienst von Herz und Hände her-
vorragend passen.
Unterstützen Sie unser Team
durch Ihr ehrenamtliches En-
gagement.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei Stephan Heuser, Engage-
mentförderer 02245 9119170,
per E-Mail
Stephan.Heuser@
Erzbistum-Koeln.de.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen
sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0175 5708636 oder
02241 958046
25. und 26. Januar -25. und 26. Januar -25. und 26. Januar -25. und 26. Januar -25. und 26. Januar -
KerzensegnungKerzensegnungKerzensegnungKerzensegnungKerzensegnung
Zu Mariä Lichtmess werden in den
Kirchen traditionell die Kerzen für
das kommende Jahr gesegnet. Sie
können gerne auch ihre eigenen
Kerzen zum Segnen mit in die Mess-
feiern an diesem Wochenende
bringen.
25./26.25./26.25./26.25./26.25./26. J J J J Januar - anuar - anuar - anuar - anuar - TTTTTokyo-Sonntagokyo-Sonntagokyo-Sonntagokyo-Sonntagokyo-Sonntag
Wir gedenken in den Messen an
diesem Wochenende der Gebets-
und Hilfsgemeinschaft mit unserem

Partnerbistum Tokyo. Die Kollek-
ten beider Diözesen unterstützen
die Priesterausbildung in Myan-
mar, einem der ärmsten Länder
der Welt.
1./2. Februar - Blasiussegen1./2. Februar - Blasiussegen1./2. Februar - Blasiussegen1./2. Februar - Blasiussegen1./2. Februar - Blasiussegen
Der Blasiussegen wird im Rahmen
der Heiligen Messen gespendet.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9.30 Uhr - Familienmesse
mit Kerzenweihe
Montag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. Januar
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
10 Uhr - Seniorenfrühstück im
Pfarrheim
Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
8.20 Uhr - Schulmesse
Sonntag, 2. Februar - DarstellungSonntag, 2. Februar - DarstellungSonntag, 2. Februar - DarstellungSonntag, 2. Februar - DarstellungSonntag, 2. Februar - Darstellung
des Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmess
9.30 Uhr - Hl. Messe mit Blasius-
segen
14.30 Uhr - Tauffeier Remo Klein
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - Bekehrung
des Hl.des Hl.des Hl.des Hl.des Hl.     Apostels PApostels PApostels PApostels PApostels Paulusaulusaulusaulusaulus
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
keine Vorabendmesse
Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
18.30 Uhr - Vorabendmesse
mit Blasiussegen
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
28.28.28.28.28. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr,,,,, St. St. St. St. St. Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus
Much - SeniorenfrühstückMuch - SeniorenfrühstückMuch - SeniorenfrühstückMuch - SeniorenfrühstückMuch - Seniorenfrühstück
im Pfarrheimim Pfarrheimim Pfarrheimim Pfarrheimim Pfarrheim
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14.30 bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - Bekehrung
des Hl.des Hl.des Hl.des Hl.des Hl.     Apostels PApostels PApostels PApostels PApostels Paulusaulusaulusaulusaulus
17 Uhr - Familienmesse
mit Kerzenweihe
Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -
3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis
14.30 Uhr - Tauffeier Elise Erna

Färfers
Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
9.30 Uhr - Frauengemeinschafts-
messe, anschl. Frühstück
Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
17 Uhr - Vorabendmesse
mit Blasiussegen
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,
Much-Marienfeld
Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -
3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis3. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Familienmesse
mit Kerzenweihe
Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
8.20 Uhr - Schulmesse
Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
18.30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe,
anschl. Beichtgelegenheit

Sonntag, 2. Februar - DarstellungSonntag, 2. Februar - DarstellungSonntag, 2. Februar - DarstellungSonntag, 2. Februar - DarstellungSonntag, 2. Februar - Darstellung
des Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmess
11 Uhr - Hl. Messe mit den Firm-
lingen und Blasiussegen
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der
Filialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18.30 Uhr
in der Pfarrkirche.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
9.30 Uhr - Hl.M. - JG H.-J. Steimel -
EL H. u. J. Henscheid, Millerscheid
Kollekte Tokyo/Myanmar
Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: 2020: T. Jores, H. Kroth,
2024: S. Savoia
Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
9.30 Uhr - Hl.M.
m. Kerzenweihe u. Blasiussegen
Besondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere Mitteilungen
Donnerstagssenioren: 6. Februar,
15 bis 17 Uhr, im „Café Alte Schule“,
Burgstr., Ruppichteroth
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
St. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, Schönenberg
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.

Kollekte Tokyo/Myanmar
Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar
18.30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verstorbe-
nen d. Woche: 2015: H.M. Fröh-
len, 2020: M. Busch
Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
m. Kerzenweihe u. Blasiussegen
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Kollekte Tokyo/Myanmar
Montag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. Januar
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar

17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. - m. Kerzenweihe
u.Blasiussegen
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverband
„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“
Basar f. Kommunionkleider u. -
anzüge, Festkleidung, Dekorati-
on und Accessoires
Kommission / Spende: 10 Prozent
des Erlöses für die Kommunion-
kinder des Seelsorgebereichs
Ruppichteroth.
Imbiss und Caféteria, mit selbst-
gebackenen Kuchen.
Erlös für die Kommunionkinder
des SB Ruppichteroth
Sonntag, 2. Februar, 10.45 bis 14 Uhr

Pfarrheim St. Servatius, Hauptstr. 19,
Winterscheid
Info / Anmeldung: A. Zenker
0157 85556365
Alle Angebote unseres’ Kath. Fami-
lienzentrums Bröltal’ finden Sie auf
unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath.
Bildungswerk gefördert.
Kinderchor m. Sophia Löwenstein
probt eventbezogen.
Hauptstr. 19; 01726587653
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,
BurgstrBurgstrBurgstrBurgstrBurgstr..... 14 - Neue  14 - Neue  14 - Neue  14 - Neue  14 - Neue Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!
Jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat von 15 bis 17 Uhr /
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen. SkF (Sozialdienst
kath. Frauen: Fr. Zimmermann,
0175 5708636 jeden 2. und 4. Don-
nerstag in Much, 9 bis 12 Uhr,
zusammen.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Donnerstag von 13 bis 15 Uhr
geöffnet: Ruppichteroth, Mucher
Str. 13.;
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Gebetsintentio-
nen bitte immer einen Monat im
Voraus angeben.

PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de

Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Jehovas Zeugen
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen

23. Januar23. Januar23. Januar23. Januar23. Januar
19 Uhr - Zusammenkunft
26. Januar26. Januar26. Januar26. Januar26. Januar

10 Uhr - Vortrag
Adresse: Wersch 65,
53804 Much
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Kleinwohnformen- ein Projekt für Much?

Monatliche Ipsos-Umfrage
Deutsche beurteilen Lage des Landes so pessimistisch wie nie zuvor

Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren

Bezahlbarer Wohnraum, der sich
flexibel an unterschiedliche Le-
benssituationen anpasst, wird
immer wichtiger. Kleinwohnfor-
men, wie z.B. Tiny Houses, bieten
hier eine nachhaltige und zu-
kunftsorientierte Lösung - auch
für unsere Gemeinde Much.
Diese Wohnformen zeichnen sich
durch innovative modulare Bau-
weisen aus, die eine schnelle und
kosteneffiziente Umsetzung er-
möglichen. Sie sind energieeffizi-
ent und ressourcenschonend kon-
zipiert, was sowohl ökologische als
auch ökonomische Vorteile bietet.

Ein zentraler Aspekt solcher
Projekte ist die Förderung von
Gemeinschaften. Durch ge-
meinsame Flächen wie Werk-
stätten, Carsharing-Modelle
oder Gemeinschaftsgärten wird
das soziale Miteinander ge-
stärkt und ein nachhaltiger Le-
bensstil unterstützt.
Zudem bieten diese Wohnkonzep-
te die Möglichkeit, auf ungenutz-
ten Flächen neuen Wohnraum zu
schaffen, ohne zusätzliche Flä-
chenversiegelung zu verursachen.
So können beispielsweise Baulü-
cken oder ungenutzte Grundstü-

cke sinnvoll genutzt werden, um
den Wohnraumbedarf in Much zu
decken.
Als Grüne haben wir das Thema
schon öfter angesprochen und
immer wieder betont, wie vielfäl-
tig die Möglichkeiten sind:
Stellen Sie sich vor:
• Junge Familien könnten sich

ihren Traum vom Eigenheim
leisten, ohne große Flächen
zu verbrauchen.

• Ältere Menschen hätten bar-
rierefreie Alternativen, die ih-
nen weiterhin ein selbststän-
diges Leben ermöglichen.

• Auszubildende oder Pflege-
kräfte fänden Wohnraum, der
nahe an ihrem Arbeitsplatz
liegt.

Uns geht es dabei nicht nur um
Wohnen, sondern um eine neue
Lebensqualität: nachhaltig und
den Bedürfnissen der Menschen
vor Ort angepasst. Als Grüne
möchten wir diesen Weg weiterhin
mit Ihnen gemeinsam gehen und
sehen großes Potenzial, solche
Ideen auch in Much zu verwirkli-
chen.

Pauline Gödecke

FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Menschen in der Fußgängerzone einer deutschen Stadt.Menschen in der Fußgängerzone einer deutschen Stadt.Menschen in der Fußgängerzone einer deutschen Stadt.Menschen in der Fußgängerzone einer deutschen Stadt.Menschen in der Fußgängerzone einer deutschen Stadt.

Schlechte Stimmung vor den Bun-
destagswahlen. Seit 10 Jahren
beurteilten deutsche Bundesbür-
ger die Stimmung der Lage des
Landes nicht so pessimistisch, wie
in einer aktuellen Umfrage. Mit
18 Prozent glaubt nicht einmal
mehr jeder fünfte Deutsche, dass
sich das Land auf dem richtigen
Weg befindet. Als größte Sorge
wird die Migration genannt.
Größte Sorge: Migration -Größte Sorge: Migration -Größte Sorge: Migration -Größte Sorge: Migration -Größte Sorge: Migration -
danach danach danach danach danach Armut und InflationArmut und InflationArmut und InflationArmut und InflationArmut und Inflation
Für rund ein Drittel (35 Prozent)

der befragten Deutschen zählt die
Migration demnach zu den drei
größten persönlichen Sorgen. Da-
mit nimmt die Zuwanderung den
ersten Platz im Sorgenbarometer
ein, verliert aber im Vergleich zum
Vormonat neun Prozentpunkte. An
zweiter Stelle steht das Thema
Armut und soziale Ungleichheit
(33 Prozent), gefolgt von der In-
flation (31 Prozent).
Kriminalität und Gewalt (25 Pro-
zent) werden von jedem vierten
Deutschen als eines der wichtigsten

Themen genannt. Der Klimawan-
del (21 Prozent) und das Gesund-
heitssystem (20 Prozent) beschäf-
tigen etwa jeden fünften Bundes-
bürger.
Der zunehmende Extremismus
(21 Prozent) im Land bewegt die
Deutschen kurz vor der Bundes-
tagswahl immer stärker - vier Pro-
zentpunkte mehr als im Vormo-
nat und fünf Prozentpunkte mehr
als im Jahr zuvor sorgen sich des-
halb.
Nachdem die Angst vor Arbeits-
losigkeit in Deutschland lange

kein großes Thema, machen sich
inzwischen wieder 14 Prozent Sor-
gen um ihren Arbeitsplatz. Zum
Vergleich: Der globale Durch-
schnitt liegt bei 27 Prozent.
(afp/red)
Also noch viel Arbeit für die Par-
teien der demokratischen Mitte
vor der Bundestagswahl am 23.
Februar! Es braucht Konzepte,
Lösungskompetenz, Wirtschafts-
wachstum, Bürokratieabbau,
weniger Staat und Zuversicht -
alles läßt sich ändern!
Ihre FDP Much

Werner Michels



Mitteilungsblatt Much – 24. Januar 2025 – Woche 4 / 24.01.2025 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Richtigstellung: Artikel der letzten Woche

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

In der letzten Ausgabe des Mit-
teilungsblatts hatten wir über die
Amtseinführung der Evangelischen
Pfarrerin Sabrina Frackenpohl-
Koberski berichtet.

Wir möchten hiermit klarstellen,
dass Frau Frackenpohl-Koberski
nicht Mitglied der FDP ist und kei-
ne Wahlempfehlung für unsere
Partei abgibt.

Sie war in die Erstellung des
Artikels nicht eingebunden
und über die Veröffentlichung
nicht im Voraus informiert
worden.

Niko Gräfrath
Gibbinghausen 13
53804 Much
Mobil:
0176-96664984

Werner Michels

SELFIEPOINT
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HUMA Shopping & Outlet: starker Start ins neue Jahr
Das HUMA Shopping & Outlet in Sankt Augustin startet schwungvoll ins Jahr 2025:
Nach dem erfolgreichen Start des neuen Outletbereichs im November können sich
Besucherinnen und Besucher auf spannende Store-Neueröffnungen und ein
abwechslungsreiches Aktionsprogramm für die ganze Familie freuen.

Anzeige

Der gelungene Start des HUMA
Outlets im vergangenen Novem-
ber war erst der Anfang. Die Besu-
cherzahlen sprechen für sich - und
es wird immer noch besser!
Demnächst eröffnen im HUMA
Outlet drei weitere starke Marken
ihre Türen: Lloyd für premium Schuh-
mode, Bugatti für elegante Mode
und Accessoires sowie Petrol In-
dustries für trendige Freizeitmode.
Gleichzeitig wird das Shopping-
Angebot auch im HUMA Shopping-
bereich immer attraktiver. Mit
Only&Sons zieht eine weitere be-
gehrte Modemarke in die HUMA
ein. Der dänische Fashion-Spezia-
list begeistert mit lässigen Styles
für modebewusste Männer - von
Business-Casual bis zu urbanen
Freizeit-Looks. Und ein weiterer
spannender Shop steht bereits in
den Startlöchern - lassen Sie sich
überraschen, welche Marke wir Ih-
nen in der nächsten Ausgabe vor-
stellen dürfen.
Romantischer Februar: HUMARomantischer Februar: HUMARomantischer Februar: HUMARomantischer Februar: HUMARomantischer Februar: HUMA
WWWWWelttag am elttag am elttag am elttag am elttag am VVVVValentinstagalentinstagalentinstagalentinstagalentinstag
Natürlich hat die HUMA auch für
2025 wieder viele unterhaltsa-
me Events geplant. Den Anfang
macht der HUMA Welttag am
Valentinstag, den 14. Februar.
An diesem Tag erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher eine
romantische Kulisse für süße
Valentinsgrüße: Besuchen Sie
den traumhaften Selfiepoint mit
hunderten Seidenrosen und nut-
zen Sie die Fotobox, um süße
Valentinsgrüße fotografisch fest-
zuhalten. Alle Besucher dürfen
sich außerdem auf eine süße
Überraschung freuen - perfekt

für einen romantischen Shopping-
Tag zu zweit.
FFFFFan Fan Fan Fan Fan Friday:riday:riday:riday:riday:     TTTTTreue wird belohntreue wird belohntreue wird belohntreue wird belohntreue wird belohnt
Die beliebte Social-Media-Aktion
„Fan Friday“ geht 2025 in die nächs-
te Runde: Jedes letzte Wochenende
im Monat haben Shopping-Fans die
Chance, eine von zehn attraktiven
Fan-Belohnungen zu gewinnen. Auf
Facebook und Instagram (@huma
SanktAugustin) warten tolle Produk-
te aus den HUMA-Shops auf die
glücklichen Gewinner. Einfach den
Social-Media-Kanälen folgen, mit-
machen und Daumen drücken!
Buntes Programm für KidsBuntes Programm für KidsBuntes Programm für KidsBuntes Programm für KidsBuntes Programm für Kids
Auch die jüngsten HUMA-Fans kom-
men 2025 voll auf ihre Kosten: Die
beliebte Kids-Box sorgt jeden ers-
ten Samstag im Monat für strahlen-
de Kinderaugen. 300 Boxen, prall
gefüllt mit Mal- und Lesespaß, Spie-
len und Überraschungen, warten am
Infopoint darauf, kostenlos abgeholt
zu werden.
Ein besonderes Highlight sind auch
in diesem Jahr die Kasperle-Vorfüh-
rungen der Kasperle-Compagnie: Die
Aktionsfläche vor Engbers verwan-
delt sich regelmäßig in ein kleines
Theater, wo Kasperl und Seppel span-
nende Abenteuer erleben. An drei
Vorstellungen pro Spieltag (14:00,
15:30 und 17:00 Uhr) können kleine
und große Zuschauer kostenlos mit-
fiebern, lachen und staunen. Der
nächste Termin ist der 13. März 2025,
alle weiteren Termine und stets ak-
tuelle Infos finden Sie auf huma.de.
Shopping-Vergnügen für die ganzeShopping-Vergnügen für die ganzeShopping-Vergnügen für die ganzeShopping-Vergnügen für die ganzeShopping-Vergnügen für die ganze
FamilieFamilieFamilieFamilieFamilie
Die HUMA Shopping & Outlet ver-
eint das Beste aus zwei Welten: Die
Shoppingwelt bietet eine riesige

Vielfalt und immer die neuesten
Trends von Mode, Accessoires, Beau-
ty und Deko über Technik bis Spiel-
waren und erfüllt alle Wünsche des
täglichen Bedarfs. Im Outletbereich
locken namhafte Marken mit Preis-
nachlässen von 30 bis 70 Prozent. Im
Foodcourt laden Gastronomieange-

bote aus aller Welt zum Verschnau-
fen und Genießen ein.
Und das Beste zum Schluss: Im
großzügigen, hell beleuchteten
Parkhaus parken Sie bei Ihrem
Besuch immer zwei Stunden
kostenlos! Die HUMA Shopping &
Outlet freut sich auf Sie!
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Viele gute Nachrichten zum Beginn des Jahres
VerkehrsVerein Much

Unsere RangerInnen im Jahr 2013 (Harry Petermann rechts). Foto: HEPressUnsere RangerInnen im Jahr 2013 (Harry Petermann rechts). Foto: HEPressUnsere RangerInnen im Jahr 2013 (Harry Petermann rechts). Foto: HEPressUnsere RangerInnen im Jahr 2013 (Harry Petermann rechts). Foto: HEPressUnsere RangerInnen im Jahr 2013 (Harry Petermann rechts). Foto: HEPress

Bei uns arbeiten Frauen und Män-
ner als „Wege-PatenInnen“ und
„Wege-RangerInnen“. Während
die PatenInnen unregelmäßig ihre
Strecken abwandern und ihre Be-
obachtungen mit Reiner Braun
(Rangerchef) teilen, geht es bei den
RangerInnen schon handfester zu.
Immer ist irgendwas mit den ca.
250 Ruhebänken, Schilder, Mar-
kierungen und Wegekreuzen.
Da muss repariert, gestrichen,

gesichert werden...
Nach der Besichtigung unseres
Familien-Wanderweges hat Fami-
lie Kleine (neue Wegepaten) spon-
tan darum gebeten, als „Wege-
Ranger“ arbeiten zu können. Das
setzt z.B. auch voraus, die Gerät-
schaften benutzen und unseren
Werkstattwagen fahren zu kön-
nen. Das wird erledigt. Nach ei-
nem Tipp trafen sich Reiner
Braun und H.J.Steimel zu einem
Gespräch mit Bernd Brenneisen
(N.-S.)., der mit seiner Frau auch
bei uns tätig werden möchte (Wege-
Ranger). Sie werden demnächst in
unserem Team mitarbeiten.
Diese Neuzugänge lassen uns den
Rückzug von Harry Petermann ver-
schmerzen. Er war schon ganz am
Anfang beim Aufbau der Ranger-
Truppe dabei: Vielen Dank für den
jahrelangen Einsatz. Er widmet
sich einem neuen Ehrenamt. Viel
Erfolg und Spaß!
Auch bei dem Brückchen über den
Wahnbach sind Fortschritte zu
sehen. Und der Aushub für die
ADAC Fahrrad Service Station ist
gemacht. Nach dem Frost werden
dann wohl beide Baustellen be-
endet. Wir werden berichten.
Wollten Sie schon immer mal den
VerkehrsVerein Much mit einer
Spende oder Mitgliedschaft un-
terstützen? Paypal-Spende auf
unserer Homepage!
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Brönstrup, Tel. 2416,
E-Mail: wolfgang@broenstrup.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im
Internet: www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

SPAREN MIT WINTERPREISEN

MARKISEN &  
    MARKISENTÜCHER

KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!HEUTE NOCH INFORMIEREN:

   JETZT IM WINTER  
BESONDERS GÜNSTIG!

SSPAREN MIT WINTERPREISEN
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Wanderordenkette
Schützen St. Martinus Much und Kreuzkapelle

Letzten Sonntag wurde in unserer
Bruderschaft die Wanderorden-
kette ausgeschossen. Hierfür wur-
de dreimal auf jeweils drei Ziel-
scheiben geschossen. Die höchs-
te Ringzahl pro Zielscheibe sind
30 Ringe, die erreicht werden
können. Sieger und damit jetzt
stolzer Besitzer der Wanderor-
denkette ist Andreas Zemla ge-
worden, der 30 - 29 - 29 Ringe
geschossen hat.
Verfolgt wurde er von Hermann
Opolka, der mit 30 - 29 - 25 auf
dem zweiten Platz gelandet ist.
Den dritten Platz erreichte Gün-
ter Miebach mit einer Ringzahl
von 30 - 27 - 27. Ingesamt haben
14 Teilnehmer versucht, die Kette
zu ergattern.
Es war ein schönes Ereignis, dass
dann in geselliger Runde noch
ausgeklungen ist.
Wer auch einmal eine solche Ket-
te gewinnen möchte ist zunächstÜbergabe der Kette an den stolzen SiegerÜbergabe der Kette an den stolzen SiegerÜbergabe der Kette an den stolzen SiegerÜbergabe der Kette an den stolzen SiegerÜbergabe der Kette an den stolzen Sieger

WanderordenketteWanderordenketteWanderordenketteWanderordenketteWanderordenkette

gerne bei unserem Training mitt-
wochs ab 17 Uhr eingeladen.
Hier kann man die Schützen ken-
nenlernen und auch in netter Be-
gleitung zielen üben.
Für die Schützenbruderschaft
Sandra Zemla

Kleiderstube Much sucht dringend Ehrenamtliche

Kleine Kleine Kleine Kleine Kleine AuswAuswAuswAuswAuswahl des ahl des ahl des ahl des ahl des AngebotesAngebotesAngebotesAngebotesAngebotes

Die Kleiderstube Much ist über
die Gemeindegrenzen hinaus be-
kannt und bietet für wenig Geld
Second Hand Kleidung an. Damit
dieses Angebot aufrecht erhalten
werden kann, braucht die Klei-
derstube sehr dringend ehren-
amtliche Unterstützung.

Die Öffnungszeiten der Kleider-
stube sind montags und mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr und frei-
tags von 14.30 bis 17.30 Uhr. Wenn
Sie der Kleiderstube ehrenamtlich
helfen möchten, wenden Sie sich
bitte direkt an Margret Metternich,
0178.6861689.

Karnevalistischer
Nachmittag
der Senior:innen
Die jecke Zig in Marienfeld wirft
ihre Schatten voraus: Wir laden
alle Seniorinnen und Senioren am
16. Februar ins Dorfvereinshaus
Marienfeld ein zum karnevalisti-
schen Nachmittag. Ab 14.30 Uhr
erwarten euch ein buntes Pro-
gramm, Kaffee, Torten und
Schnittchen. Unter anderem wer-

den Grashüpfer, Eichhof Dreige-
stirn und Overheder Hoffsänger
auftreten. Eintritt 10 Euro, inkl.
Kaffee und Kuchen.
Anmeldungen bitte bei Marion
Deptner (0172/9412917) bis
spätestens 14. Februar.
Alaaf zesamme - euer Vorstands-
team der kfd Marienfeld
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Konzert in St. Martinus
Zum Jahresbeginn konnte der
Förderkreis Kultur in Much nach
langer Zeit wieder einmal in St.
Martinus ein Matineekonzert
mit Meisterwerken aus Passio-
nen und Messen anbieten. Die
belgische Sopranistin Sharon
Tadmor begeisterte mit wun-
derschöner Stimme, einfühlsam
begleitet von dem Holzbläser-
trio mit Holger Miller (Flöte),
Peter Bodnar (Englischhorn) und
Andreas Herkenrath (Fagott).
Der Fagottist Andreas Herken-
rath führte dabei locker und in-
formativ durch das anspruchs-
volle Programm.

Abwechslungsreich gestaltet wur-
de dieses Programm durch Orgel-
stücke, die gefühlvoll und dyna-
misch von unserem Organisten
Martin Blumenthal vorgetragen
wurden.
Herzlichen Dank an alle Künstler

und die zahlreichen Besucher, die
sich beeindruckt und beglückt zeig-
ten! Stehender Applaus am Ende

eines beeindruckenden Konzertes!
An dieser Stelle schon ein Hinweis
auf unser 2. Heubodenkonzert am

Freitag, 28. März, mit „Katie &
the Swing Aces“.
Ihr Förderkreis Kultur in Much
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Neues von MuchMarketing
Erfolgreiche Studiums- und Ausbildungsmesse

Am 9. Januar öffnete die Gesamt-
schule Much erneut ihre Türen für
die Studiums- und Ausbildungsmes-
se, die sich längst als feste Größe im
Jahreskalender etabliert hat. Knapp
30 Betriebe aus Much und Umge-
bung nutzten die Gelegenheit, ihre
Ausbildungs- und Karrieremöglich-
keiten vorzustellen. Darunter waren
sowohl langjährige Partner als auch
neue Unternehmen, die erstmals an
der Messe teilnahmen. Ebenso wa-
ren wieder Hochschulen sowie die
Berufsberatung der Agentur für
Arbeit vertreten.
Ein besonderes Highlight in diesem
Jahr war die erstmalige Teilnahme
der Industrie- und Handelskammer

(IHK). Sie brachte sogenannte Aus-
bildungsbotschafter mit - junge
Menschen, die selbst eine Ausbil-
dung absolvieren und authentisch
über ihren Werdegang, die Heraus-
forderungen und die Chancen einer
dualen Ausbildung berichteten.
Ebenfalls vertreten war die „Pass-
genaue Besetzung“ der IHK, eine
Initiative, die Jugendliche bei der
Suche nach einem geeigneten Aus-
bildungsplatz unterstützt.
Die Messe bot den Schülerinnen
und Schülern der Jahrgangsstufen
9 sowie Q1 und Q2 eine wertvolle
Gelegenheit, mit Betrieben und
Institutionen direkt ins Gespräch
zu kommen, erste Kontakte zu

knüpfen und Informationen über
Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten zu sammeln. Die Mischung
aus bekannten und neuen Unter-
nehmen sorgte für ein vielseitiges
und interessantes Angebot, das rege
genutzt wurde.
„Es ist schön zu sehen, wie enga-
giert die Betriebe unsere Schüler-
innen und Schüler bei der Berufs-
orientierung unterstützen“, beton-
te Schulleiterin Andrea Friedrich.
„Nutzt die Gelegenheit und infor-
miert Euch intensiv an allen Stän-
den! Ihr werdet stauen, wie viele
interessante Ausbildungsmöglich-
keiten für euch in direkter Nähe zu
Eurem Wohnort bestehen!“, gab

MuchMarketings Vorstandsspre-
cher Andre Schmeis den zukünfti-
gen Fachkräften mit auf den Weg.
Die Messe verdeutlichte erneut,
wie wichtig der Austausch zwischen
Schule, Wirtschaft und Institutionen
ist, um den Fachkräften von mor-
gen eine fundierte Grundlage für
ihre berufliche Zukunft zu bieten.
Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len teilnehmenden Unternehmen,
Organisationen und Institutionen,
die die Ausbildungs- und Studien-
messe durch ihr Engagement er-
möglicht haben. Ihr Einsatz, Ihre
Zeit und die wertvollen Infor-
mationen, die Sie den Schüler-
innen und Schülern bereitgestellt
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haben, sind ein entscheidender
Beitrag zur erfolgreichen Berufs-
orientierung. Ein besonderer Dank
geht ebenfalls an die Gesamtschu-
le Much (insbesondere an Frau
Kreuzberger, Frau Schneider und
Frau Schnitker) und an Andre
Schmeis und Sabrina Beste von
MuchMarketing, die mit viel Ein-
satz für eine gelungene Veran-
staltung gesorgt haben.
Wer die Messe verpasst hat, sollte
sich den nächsten Termin vormer-
ken. Dieser findet immer am ersten
Donnerstag nach den Weihnachts-
ferien (nächstes Mal am 8. Januar
2026) statt. Für individuelle Bera-
tung und Informationen steht das
Team von MuchMarketing gerne zur
Verfügung: Tel. 02245-610888,
E-Mail: info@muchmarketing.de.
Mucher FrühlingMucher FrühlingMucher FrühlingMucher FrühlingMucher Frühling
Am 27. April findet von 13 bis 18
Uhr wieder der Mucher Frühling
statt. Unternehmen und Vereine
können sich an diesem Tag wieder
mit ihren Angeboten den Besu-
cherinnen und Besuchern präsen-
tieren. Die Einzelhandelsgeschäf-
te öffnen im Rahmen eines ver-
kaufsoffenen Sonntags für die Gäs-
te. Weitere Infos rund um die Ver-
anstaltung sowie die Anmeldemög-
lichkeiten folgen demnächst.
HeufresserHeufresserHeufresserHeufresserHeufresser-W-W-W-W-Wettkämpfeettkämpfeettkämpfeettkämpfeettkämpfe
Die beliebten Mucher Heufresser-
Wettkämpfe sind in diesem Jahr
zurück! Am 24. Mai findet das Event,
bei dem sich die Wettkampf-Teams
wieder miteinander messen kön-
nen, statt. Unser Vorstandsmitglied
Falko Hartmann steckt mit seinem
Orga-Team bereits in den Vorberei-
tungen. Die Gäste dürfen einiges
erwarten und schon jetzt gespannt
sein! Interessierte Teams können
sich bereits in der Geschäftsstelle
melden. Die offiziellen Anmeldun-
gen werden bald freigeschaltet.
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Das Ev. Familienzentrum Arche Noah informiert

Ausflug der Theatergemeinde Much

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 27. 27. 27. 27. 27. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 8 bis 10 Uhr 8 bis 10 Uhr 8 bis 10 Uhr 8 bis 10 Uhr 8 bis 10 Uhr
Elterncafé - In gemütlicher Runde
haben Eltern hier die Möglich-
keit, sich bei Kaffee und Plätz-
chen auszutauschen. Kommen Sie
doch vorbei!
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 30. 30. 30. 30. 30. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
19.15 bis 20.30 Uhr19.15 bis 20.30 Uhr19.15 bis 20.30 Uhr19.15 bis 20.30 Uhr19.15 bis 20.30 Uhr
Qi Gong am Abend -
„Zeit für mich“
Im wöchentlichen Rhythmus fin-
den bis zum 20. Februar sieben
Einheiten statt.

Samstag, 8. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 8. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 8. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 8. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 8. März, 9 bis 13 Uhr
Kindersachen Second-Hand-Basar
- Sie finden bei uns gut erhaltene
und sortierte Frühlings- und Som-
merkleidung für Babys und Kin-
der, Spielsachen, Bücher, Kinder-
schuhe, Matschklamotten, Um-
standsmode und vieles mehr rund
um Baby und Kind. Für das leibli-
che Wohl wird in unserer Cafete-
ria gesorgt. Es gibt Waffeln und
Kuchen - gerne auch zum Mitneh-
men. Der Cafeteria- und anteilige

Verkaufserlös kommt den Kindern
der Kindertagesstätte zugute.
Möchten Sie sich als Verkäufer/in
anmelden? Das geht ganz ein-
fach. Besuchen Sie die Webseite
www.basarlino.de/TJ41 oder nut-
zen Sie die Basarlino App. Dort
finden Sie alle Infos zu unserer
Veranstaltung. Bei Fragen schrei-
ben Sie uns gerne eine E-Mail an:
basar.arche-noah@gmx.de.
Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher, Ver-

käuferinnen und Verkäufer. Ihr
Orgateam
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besu-
chen unsere Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team

Hallo liebe/r Theaterfreund*-innen,
für Freitag, 28. Februar, habe ich
die Komödie „Tatortreiniger“ nach
der TV-Serie von Mizzi Meyer un-

ter Regie von Michael Schäfer, im
Contra-Kreis in Bonn gebucht.
Heiko „Schotty“ Schotte ist Tat-
ortreiniger und immer zur Stelle,

wenn andere das kalte Grauen
packt. Bei seiner ungewöhnlichen
Arbeit trifft Schotty auf sehr skur-
rile Typen, denen er mit seiner
entwaffnend kauzigen Art so man-
ches dunkles Geheimnis entlockt.
Eines ist sicher: Wenn Lachen auf
Verbrechen trifft, dann kann
Schotty nicht weit sein. Hier wer-
den wir drei Episoden der belieb-
ten TV-Serie für die Bühne adap-
tiert sehen. Ein spannendes und
zugleich humorvolles Erlebnis.
Beginn der Vorstellung ist um
19.30 Uhr und Ende gegen ca.
22 Uhr, mit Pause.
Abfahrt Bus:

Marienfeld: 18 Uhr
Hauptstr. Much: 18.10 Uhr
Kramer Weg: 18.15 Uhr
Markelsbach: 18.20 Uhr
Bitte gebt mir rechtzeitig Be-
scheid, falls ihr nicht teilnehmen
könnt. Die Karten für das Schau-
spiel könnt ihr ab Samstag,
22. Februar, bei Herrn Klement
abholen. Falls Rückfragen beste-
hen, wendet euch bitte jederzeit
an mich.
Eure Organisatorin
Ingrid Hohmann
Tel. 02234/9793285, Mob. und
WhatsApp 0157-82691105,
E-Mail: ingrid-hohmann@web.de
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Bunter Abend
in Sommerhausen
Der Countdown für den Kartenvorverkauf läuft

Die Dorfgemeinschaft Sommer-
hausen e.V. lädt herzlich ein zum
Bunten Abend am 1. Februar auf
dem Dorfplatz in Sommerhausen.
Freut euch auf einen unvergessli-
chen Karnevalsabend voller Mu-
sik, Tanz und bester Stimmung!
Als absolutes Highlight sind die
Funky Marys wieder mit dabei und
bringen garantiert die Bühne zum
Beben. Doch damit nicht genug:
Für echte Karnevalsstimmung
vom Feinsten sorgen auch die K.G.

„Für uns Pänz“ Seelscheid mit Kin-
derprinzessin Johanna I., die
Dorfgrenadiere Birkenfeld, das
Tambour-Corps Wolperath, die
Blue-Girls Ruppichteroth und
viele weitere Überraschungen.
Los geht es um 19.11 Uhr, der
Einlass startet bereits um 18 Uhr.
Sichert euch noch bis zum 26. Ja-
nuar die günstigen Tickets im Vor-
verkauf für 13 Euro bis 26. Januar
bei Jennifer Scheffrahn, Sommer-
hausen 55a, Tel.: 0178 - 4989005.
An der Abendkasse gibt es die
letzten Karten für 15 Euro - aber
nur solange der Vorrat reicht.
Kommt vorbei, schunkelt, tanzt
und feiert mit uns einen kunter-
bunten Karnevalsabend. Wir freu-
en uns auf euch und rufen:
Dreimal Sommerhausen - Alaaf!
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Brandschutz zu Hause und unterwegs
Mit den richtigen Maßnahmen vorbeugen und Flammen schon im Keim ersticken

Feuer kann wunderschön sein, wird aber als Gefahr oft unterschätzt.Feuer kann wunderschön sein, wird aber als Gefahr oft unterschätzt.Feuer kann wunderschön sein, wird aber als Gefahr oft unterschätzt.Feuer kann wunderschön sein, wird aber als Gefahr oft unterschätzt.Feuer kann wunderschön sein, wird aber als Gefahr oft unterschätzt.
Eine stets griffbereite Löschdecke ermöglicht im Ernstfall schnellesEine stets griffbereite Löschdecke ermöglicht im Ernstfall schnellesEine stets griffbereite Löschdecke ermöglicht im Ernstfall schnellesEine stets griffbereite Löschdecke ermöglicht im Ernstfall schnellesEine stets griffbereite Löschdecke ermöglicht im Ernstfall schnelles
Reagieren. Foto: DJD/www.ask-the-fox.deReagieren. Foto: DJD/www.ask-the-fox.deReagieren. Foto: DJD/www.ask-the-fox.deReagieren. Foto: DJD/www.ask-the-fox.deReagieren. Foto: DJD/www.ask-the-fox.de

Sicherheit wird in Deutschland
meist großgeschrieben. Doch eine
Gefahr, die häufig unterschätzt
wird, ist Feuer. Dabei brennt es
hierzulande alle zwei bis drei Mi-
nuten in einer Wohnung oder ei-
nem Haus. Die häufigste Ursache
ist laut der IFS Brandursachen-
statistik 2023 Elektrizität, gefolgt
von menschlichem Fehlverhalten
wie der vergessenen Pfanne auf
dem Herd oder dem unbeaufsich-
tigten Adventskranz. Auch Out-
door lauern zahlreiche Brandge-
fahren, von fliegenden Funken
beim Lagerfeuer über defekte
Motoren und Gaskocher im Boot

oder Wohnmobil. Schnelles Rea-
gieren kann dann nicht nur Sach-
schäden vermeiden, sondern auch
Leben retten
Nur 120 Sekunden ZeitNur 120 Sekunden ZeitNur 120 Sekunden ZeitNur 120 Sekunden ZeitNur 120 Sekunden Zeit
zu reagierenzu reagierenzu reagierenzu reagierenzu reagieren
Um zu verhindern, dass aus einer
kleinen Glut ein gefährliches Feu-
er wird, bleiben im Ernstfall nur
etwa 120 Sekunden Zeit. Denn
schon nach zwei bis vier Minuten
bilden sich giftige Rauchgase, vor
denen nur die Flucht retten kann.
Mithilfe einer Löschdecke lassen
sich schnell viele brenzlige Situa-
tionen in den Griff bekommen.
Umso praktischer, wenn diese
ohnehin die Lieblingsdecke ist und
schon griffbereit auf dem Sofa, in
der Koje oder am Lagerfeuer be-
reitliegt - wie die Kuschel- und
Brandschutzdecke „Cosy Fox“ von
Ask The Fox. Zum Sicherheitsfea-
ture wird das in Deutschland ge-
fertigte Textil durch die moderne
Hightech-Faser PyroTex. Diese er-
stickt Flammen zuverlässig, ohne
zu tropfen, zu schmelzen oder gif-
tige Gase zu entwickeln, und kann
als feuerfester Schutzschild ein-
gehüllte Menschen schützen.
Wenn keine Gefahr droht, spen-
det sie als kuschelweicher und
wärmender Begleiter wohlige Be-
haglichkeit.
Umsichtiges Umsichtiges Umsichtiges Umsichtiges Umsichtiges VVVVVerhalten verhinderterhalten verhinderterhalten verhinderterhalten verhinderterhalten verhindert
BrändeBrändeBrändeBrändeBrände
Neben einer Löschdecke sollte in
jeder Wohnung sowie bei Camping
und Co. auch ein Feuerlöscher pa-
rat stehen. Außerdem gilt: Rauch-
melder retten Leben, da sie unbe-
merkte Brände rechtzeitig anzei-
gen. Damit diese gar nicht erst
entstehen, sind Vorbeugung und
umsichtiges Verhalten wichtig -
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viele Tipps dazu gibt es auch un-
ter www.ask-the-fox.com. So soll-
ten Mehrfachsteckdosen nicht
überlastet und defekte Elektro-
geräte ausgetauscht werden.
Brennende Kerzen, offenes Feuer
und den eingeschalteten Herd
niemals aus den Augen lassen,

Zigarettenstummel achtsam ent-
sorgen. Im Freien gilt es, Grill-
oder Lagerfeuer nur auf sicherem
Untergrund zu entzünden und sorg-
fältig wieder zu löschen. Denn
Brandschutz ist auch Umweltschutz,
und schon ein kleiner Funke kann
zum großen Feuer werden. (DJD)

Kühle Sommerabende erfordern wärmende Maßnahmen. Doch einKühle Sommerabende erfordern wärmende Maßnahmen. Doch einKühle Sommerabende erfordern wärmende Maßnahmen. Doch einKühle Sommerabende erfordern wärmende Maßnahmen. Doch einKühle Sommerabende erfordern wärmende Maßnahmen. Doch ein
Lagerfeuer kann durch Funkenflug leicht einen Brand auslösen.Lagerfeuer kann durch Funkenflug leicht einen Brand auslösen.Lagerfeuer kann durch Funkenflug leicht einen Brand auslösen.Lagerfeuer kann durch Funkenflug leicht einen Brand auslösen.Lagerfeuer kann durch Funkenflug leicht einen Brand auslösen.
Foto: DJD/www.ask-the-fox.deFoto: DJD/www.ask-the-fox.deFoto: DJD/www.ask-the-fox.deFoto: DJD/www.ask-the-fox.deFoto: DJD/www.ask-the-fox.de

Im Ernstfall schnell greifbar: Eine gemütliche Kuscheldecke, die auchIm Ernstfall schnell greifbar: Eine gemütliche Kuscheldecke, die auchIm Ernstfall schnell greifbar: Eine gemütliche Kuscheldecke, die auchIm Ernstfall schnell greifbar: Eine gemütliche Kuscheldecke, die auchIm Ernstfall schnell greifbar: Eine gemütliche Kuscheldecke, die auch
zum Löschen taugt. Foto: DJD/www.ask-the-fox.dezum Löschen taugt. Foto: DJD/www.ask-the-fox.dezum Löschen taugt. Foto: DJD/www.ask-the-fox.dezum Löschen taugt. Foto: DJD/www.ask-the-fox.dezum Löschen taugt. Foto: DJD/www.ask-the-fox.de
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Chance 7 erhält Förderung bis 2026
Erfolgreicher Abschluss des Naturschutzgroßprojektes gesichert

Die renaturierte ehemalige Fischzuchtanlage am Quirrenbach in Kö-Die renaturierte ehemalige Fischzuchtanlage am Quirrenbach in Kö-Die renaturierte ehemalige Fischzuchtanlage am Quirrenbach in Kö-Die renaturierte ehemalige Fischzuchtanlage am Quirrenbach in Kö-Die renaturierte ehemalige Fischzuchtanlage am Quirrenbach in Kö-
nigsnigsnigsnigsnigswinter mit der Wiederherstellung eines naturnahen Amphibiengewässers.winter mit der Wiederherstellung eines naturnahen Amphibiengewässers.winter mit der Wiederherstellung eines naturnahen Amphibiengewässers.winter mit der Wiederherstellung eines naturnahen Amphibiengewässers.winter mit der Wiederherstellung eines naturnahen Amphibiengewässers.
Fotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-Kreis

Die laufenden Gewässerrenaturierung im Krabachtal (Hennef).Die laufenden Gewässerrenaturierung im Krabachtal (Hennef).Die laufenden Gewässerrenaturierung im Krabachtal (Hennef).Die laufenden Gewässerrenaturierung im Krabachtal (Hennef).Die laufenden Gewässerrenaturierung im Krabachtal (Hennef).

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Das Natur-
schutzprojekt chance 7 im Rhein-
Sieg-Kreis kann bis Ende 2026 wei-
tere Projekte realisieren. Das Bun-
desamt für Naturschutz sowie die
Bezirksregierung Köln bewillig-
ten jetzt den Antrag auf Verlän-
gerung und die damit verbundenen
Fördergelder.
„Die Verlängerung der Förderung
dokumentiert, dass chance 7 bun-
desweit anerkannt ist. Der Rhein-
Sieg-Kreis zeichnet sich durch eine
vielfältige, einzigartige Naturland-
schaft, wie dem Siebengebirge, aus.
Diese Naturräume gilt es, in Ab-
stimmung mit allen Beteiligten, zu
pflegen und weiter zu entwickeln“,
würdigt Landrat Sebastian Schus-
ter die Förderzusage.
„Damit können wichtige Projekte
abgeschlossen werden. Mit der ge-
nehmigten Finanzierung können wir
bis Ende 2026 noch viel Positives
für die Natur im Rhein-Sieg-Kreis
bewirken“, schaut Tim Hahlen, Um-
weltdezernent des Rhein-Sieg-Krei-
ses, optimistisch in die Zukunft.
Projekte wie chance7 sind dabei in
das seit dem Jahr 1979 bestehen-
de bundesweite Förderprogramm
chance.natur eingebunden. Hierrüber
werden nur solche Naturschutzpro-
jekte gefördert, die eine landes- bis
bundesweite Bedeutung haben und
über deren Projektumsetzung eine
hohe überregionale Strahlkraft er-
langt werden kann. In NRW waren
neben chance7 bislang nur zwei
weitere Projekte am Niederrhein
und in der Senne förderwürdig, was

die Bedeutung des hiesigen Natur-
raums rund um das Siebengebirge
hervorhebt. Dies unterstreicht die
Bedeutung von chance7 und es ist
umso erfreulicher, dass die Pro-
jektziele bislang zu einem großen
Teil erfolgreich umgesetzt werden
konnten.
Schwerpunkt der Arbeiten bis Ende
2026 werden der Bereich um Wind-
eck-Stromberg, das Krabachtalsys-
tem in Hennef und verschiedene
andere Bachtäler sein. Hier wird
vor allem der Bau von Amphibien-
tümpeln und die Entwicklung von
artenreichen Feuchtwiesen durch-
geführt.
Durch diese Maßnahmen werden
zahlreiche regionaltypische Bio-
tope und Arten erhalten. Bei der
Detailplanung liegt dabei ein be-
sonderes Augenmerk auf den
Zielarten Gelbbauchunke und
Ameisenbläuling.
Seit Beginn der Umsetzungsphase
von chance 7 in 2015 hat der Rhein-
Sieg-Kreis ein Netzwerk von Koo-
perationspartnern aufgebaut. Inner-
halb des Fördergebiets konnten 219
Hektar Flächen langfristig für den
Naturschutz über Ankauf gesichert
werden. Zusätzlich sind Flächen von
insgesamt 21,5 Hektar dauerhaft
gepachtet. 170 Hektar Fläche wur-
den in eine extensive, naturverträg-
liche landwirtschaftliche Bewirt-
schaftung überführt. „Die Umset-
zung und Pflege der Naturschutz-
projekte ist auf lange Sicht hin an-
gelegt und funktioniert nur in Zu-
sammenarbeit mit den vielen Part-

nerinnen und Partnern, die sich
ebenfalls für den Naturschutz ein-
setzen“, so Tim Hahlen. Landwirte,
Kommunen, Inhaberinnen und In-
haber von Flächen des Landesbe-
triebs Wald und Holz, des Verschö-
nerungsvereins für das Siebenge-
birge (VVS), der Biologischen Stati-
onen und weitere Partner gehören
dazu. Mit ihnen hat chance 7 für
insgesamt circa 285 Hektar dauer-
hafte Duldungsverträge abgeschlos-
sen. Konkret konnten seitdem so
seltene Lebensräume wie Heideflä-
chen, artenreiche (Feucht)wiesen,
trockenwarme Lebensräume, Still-
und Fließgewässer sowie vom Aus-
sterben bedrohte Zielarten wie u.
a. Zippammer, Mauereidechse, Wie-
senkopf-Ameisenbläulinge und
Gelbbauchunke gefördert werden.
Ein Highlight ist die Beweidung
durch die Wanderschafherde, die
für den Erhalt und die Pflege wichti-
ger Offenlandlebensräume im und
rund um das Siebengebirge sorgt.
Besonders hervorzuheben ist der
2023 geschlossene Vertrag zwischen
der Stadt Bad Honnef und dem
Rhein-Sieg-Kreis. Dieser regelt die
Wiederbewaldung mit Laubbaum-
arten, den Nutzungsverzicht und die
Flächenstilllegung Flächenstillle-
gung sowie den Erhalt und die Er-
weiterung von Offenlandbiotopen
auf insgesamt 150 Hektar Waldflä-
che. Die im Pflege- und Entwick-
lungsplan gesteckten Ziele zur Wald-
entwicklung im Siebengebirge
konnten mit dem Vertrag erreicht
werden.
Wenn die Förderung von chance7
Endes des Jahres 2026 ausläuft,

wird der Rhein-Sieg-Kreis die ent-
wickelten Naturschutzprojekte im
Rahmen der sogenannten Schutz-
gebietspflege weiterhin fachlich
betreuen.
Chance 7 ist BestandteilChance 7 ist BestandteilChance 7 ist BestandteilChance 7 ist BestandteilChance 7 ist Bestandteil
des Bundesförderprogrammsdes Bundesförderprogrammsdes Bundesförderprogrammsdes Bundesförderprogrammsdes Bundesförderprogramms
„chance.natur“„chance.natur“„chance.natur“„chance.natur“„chance.natur“
Seit 1979 wurden hierdurch bun-
desweit bislang 87 Projekte geför-
dert. 71 davon sind abgeschlossen,
16 laufen derzeit. Ziel ist es, heraus-
ragende Bereiche des Naturerbes
und der Biodiversität in Deutschland
durch gezielte Maßnahmen langfris-
tig zu erhalten und zu entwickeln.
Die Projekte reichen zum Beispiel
von umfangreichen Auen- und Ge-
wässerrenaturierungen über Natur-
waldentwicklung bis hin zu großflä-
chigen Moorrenaturierungen. Im
Rhein-Sieg-Kreis und in der Bundes-
stadt Bonn wurden seit 2015 auf
rund 11.300 Hektar Projektfläche
zwischen dem Siebengebirge und der
mittleren Sieg vor allem Weinbergs-
brachen, Obstwiesen, extensiv ge-
nutztes Wiesen- und Weideland, Hei-
de, Gewässer sowie der Waldumbau
und die natürliche Waldentwicklung
durch gezielte Maßnahmen geför-
dert. Der Rhein-Sieg-Kreis erwirbt
über chance7 für den Naturschutz
wichtige Flächen und beauftragt dort
Maßnahmen die der Natur und dem
Artenschutz dienen.
Die Kosten für die Umsetzung des
Projektes beliefen sich seit 2015
auf insgesamt 14,7 Mio. Euro. Bis
Ende 2026 wurde dem Rhein-Sieg-
Kreis nun eine Förderzusage von
weiteren 1,49 Mio. Euro erteilt.
www.chance7.org.
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Stabsstelle „Wiederaufbau“ hilft auch heute noch den
Opfern der Flut 2021
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises
Rhein-Sieg-Kreis (an). Auch im
vergangenen Jahr hat der Rhein-
Sieg-Kreis Menschen geholfen,
die bei der Flutkatastrophe im Juli
2021 ihr Hab und Gut verloren
haben. Auch nach über dreiein-
halb Jahren sind die Schäden in
den betroffenen Kommunen
teilweise noch sichtbar und es
gibt Menschen, die weiterhin mit
den Folgen zu kämpfen haben.
Getreu dem Motto „Keine und
keiner wird alleine gelassen“ hat-
te Landrat Sebastian Schuster
wenige Tage nach den furchtba-
ren Ereignissen in der Kreisver-
waltung die Stabsstelle „Wieder-
aufbau“ eingerichtet. Die Mitar-
beitenden dort unterstützen Be-
troffene unter anderem umfas-
send bei Anträgen auf finanzielle
Wiederaufbauhilfe des Landes
NRW: Wie stelle ich den Antrag,
wie rufe ich die Mittel ab und
welche Verwendungsnachweise
muss ich wie einreichen. Seit Be-
ginn des Angebots wurden rund
8.500 Beratungsgespräche er-
folgreich durchgeführt.
Eine Beratung ist nach vorheri-
ger Terminvereinbarung unter

02241 13-2200 oder unter
www.rhein-sieg-kreis.de/wieder-
aufbauhilfe an drei verschiedenen
Standorten weiterhin möglich:
• Im Gründer- und Technologie-

zentrum, Marie-Curie-Straße
1, in 53359 Rheinbach

• Am Rathaus, Rathausstraße
115, in 53913 Swisttal

• Im Kreishaus, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, in 53721 Siegburg

Bürgerinnen und Bürger können
sich dort auch bei Fragen zur För-
derung von präventiven Hoch-
wasserschutzmaßnahmen bera-
ten lassen. Und es wird bei Be-
darfen zu psychosozialen Hilfen
oder baufachlichen Fragen rund
um den Wiederaufbau zielgenau
vermittelt.
Aufsuchende Hilfen direkt vor OrtAufsuchende Hilfen direkt vor OrtAufsuchende Hilfen direkt vor OrtAufsuchende Hilfen direkt vor OrtAufsuchende Hilfen direkt vor Ort
Seit dem Frühjahr 2023 geht der
Rhein-Sieg-Kreis zudem direkt
auf die Betroffenen zu. Gemein-
sam mit Hilfsorganisationen,
Wohlfahrtsverbänden und weite-
ren privaten Initiativen kommen
die Mitarbeitenden der Stabsstel-
le Wiederaufbau bei den soge-
nannten „aufsuchenden Hilfen“
mit den Menschen vor Ort ins

Gespräch und informieren unbü-
rokratisch über die unterschiedli-
chen Hilfsangebote.
Das hat zwei Vorteile: Zum einen
erleichtern die aufsuchenden Hil-
fen den Zugang zur Wiederauf-
bauhilfe; viele Betroffene schä-
men sich vielleicht, um Hilfe zu
bitten, oder wissen gar nicht, dass
der Rhein-Sieg-Kreis diese Ange-
bote macht. Zum anderen kann
den Menschen damit passgenau

und individuell geholfen werden.
So wurden seit 2023 bereits 5.800
Info-Flyer verteilt, an knapp 3.100
Haustüren wurde geklingelt, und
dabei sind rund 1.350 spontane
Beratungen durchgeführt worden.
Die aufsuchenden Hilfen soll es
voraussichtlich noch bis Mitte
2025 geben.
Alle Informationen zu Hilfsange-
boten unter
www.rhein-sieg-kreis.de/flut2021.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.01.2025 um 10 Uhr29.01.2025 um 10 Uhr29.01.2025 um 10 Uhr29.01.2025 um 10 Uhr29.01.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
Haushaltshilfe gesuchtHaushaltshilfe gesuchtHaushaltshilfe gesuchtHaushaltshilfe gesuchtHaushaltshilfe gesucht

Wir suchen eine Haushaltshilfe für alle
2 Wochen für je 4 Stunden und legen
viel Wert auf Ehrlichkeit und Zuverläs-
sigkeit. Bei Interesse melden Sie sich
bitte unter 0157-54182444.

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Suche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jacken
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Stolas, Bro-
schen, Uhren. Bitte alles anbieten.
Tel. 0163/1950485
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Mehr aus der eigenen Immobilie machen
Mit einer Modernisierung den Komfort und den Wert des Zuhauses steigern
Die eigene Immobilie ist für die meisten
nicht nur die größte Investition in ihrem
Leben, sondern gleichzeitig eine zen-
trale Geldanlage für die Zukunft. Werts-
teigerungen der Vergangenheit geben
Immobilienkäufern Recht: Laut Statisti-
schem Bundesamt haben sich die Prei-
se für Ein- und Mehrfamilienhäuser im
Zeitraum von 2010 bis 2022 um 64
Prozent erhöht. Prognosen zufolge wer-
den die Immobilienpreise bis 2030 wei-
ter steigen. Mit gezielten Modernisie-
rungen können Immobilieneigentümer
dazu beitragen, den Wert noch weiter
zu verbessern.
Stilvoller Stilvoller Stilvoller Stilvoller Stilvoller Wärmepuffer undWärmepuffer undWärmepuffer undWärmepuffer undWärmepuffer und
geschützter Freisitzgeschützter Freisitzgeschützter Freisitzgeschützter Freisitzgeschützter Freisitz
Eine Modernisierung bietet gleich meh-
rere Vorteile: Sie verschönert das Objekt
und erhöht den Wohnkomfort - kann
sich aber auch dauerhaft durch mehr
Energieeffizienz und eine positive Wert-
entwicklung auszahlen. Dazu gibt es
verschiedene Möglichkeiten. Ein stilvol-
ler Wärmepuffer ist beispielsweise eine
ungedämmte Terrassenüberdachung mit
seitlichen Glaselementen, das soge-
nannte Glashaus. Es ist auch als Kalt-
wintergarten bekannt und bietet Bau-
leuten einen geschützten Sitz im Freien.
Selbst bei Wind und Wetter können die
Bewohner die Vorzüge ihres Gartens
genießen und dank der schützenden

Schiebetüren bereits im Frühjahr und
bis in den späten Herbst hinein auf der
Terrasse sitzen. „Denn ein Glashaus bie-
tet den nötigen Schutz vor überraschen-
den Regenschauern und kühlen Ab-
endtemperaturen. Komplett geschlos-
sen oder zum Teil geöffnet, können es
die Bewohner je nach Witterungslage
flexibel nutzen“, erklärt Rainer Jaspers
von Solarlux. Der gläserne Anbau wirkt
sich somit positiv auf das Wohngefühl
und den Immobilienwert aus.
Energieeffizienz verbessern undEnergieeffizienz verbessern undEnergieeffizienz verbessern undEnergieeffizienz verbessern undEnergieeffizienz verbessern und
Zuschüsse nutzenZuschüsse nutzenZuschüsse nutzenZuschüsse nutzenZuschüsse nutzen
Als energieeffiziente Modernisierungs-
maßnahme sind insbesondere auch wär-
megedämmte Lösungen wie Wintergär-
ten, Glas-Faltwände und das Maximal-
Schiebefenster cero von Solarlux geeig-
net. Weiterer Vorteil: Sie sind durch das
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA) mit bis zu 12.000 Euro
förderfähig. Unter www.solarlux.com
etwa gibt es mehr Informationen dazu
und eine direkte Kontaktmöglichkeit. Mit
den großen Glasflächen wird mehr Son-
nenlicht eingefangen, für mehr Licht und
Wärme im Zuhause. Die beweglichen
Verglasungen bieten noch mehr Kom-
fort: Sie öffnen die Fassade großzügig
und holen die Natur ins Haus. Innen-
und Außenbereich gehen somit fließend
ineinander über. (DJD)
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Durchstarten mit Mobilitätsberufen
Zukunftssicherheit und tolle Perspektiven mit einer Ausbildung im Kfz-Gewerbe

Berufe im Kfz-Gewerbe sind längst keine Männerdomäne mehr - die Ausbildungszahlen weiblicher AzubisBerufe im Kfz-Gewerbe sind längst keine Männerdomäne mehr - die Ausbildungszahlen weiblicher AzubisBerufe im Kfz-Gewerbe sind längst keine Männerdomäne mehr - die Ausbildungszahlen weiblicher AzubisBerufe im Kfz-Gewerbe sind längst keine Männerdomäne mehr - die Ausbildungszahlen weiblicher AzubisBerufe im Kfz-Gewerbe sind längst keine Männerdomäne mehr - die Ausbildungszahlen weiblicher Azubis
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Die Ausbildungszahlen zeigen es:
Das Kfz-Gewerbe steht bei den
Berufswünschen junger Men-
schen weiter hoch im Kurs. So
haben im Jahr 2023 mehr als
23.500 Personen eine Ausbildung
zum Kfz-Mechatroniker oder zur
Kfz-Mechatronikerin gestartet.
Das macht diese Tätigkeit zum
beliebtesten handwerklichen Aus-
bildungsberuf. Stetig steigende
Ausbildungszahlen weiblicher
Azubis belegen auch, dass die Ar-
beit im Kfz-Betrieb längst keine
Männerdomäne mehr ist. So star-
teten 2023 rund 65 Prozent mehr
Frauen ihre Ausbildung als noch
2017. In den kaufmännischen

Berufen ist ein hoher Frauenan-
teil in den Autohäusern die Regel.
Mit konstant knapp 40 Prozent
beginnen jedes Jahr viele Frauen
eine Ausbildung zur Automobil-
kauffrau.
Welcher Beruf ist meiner? Ein Kfz-Welcher Beruf ist meiner? Ein Kfz-Welcher Beruf ist meiner? Ein Kfz-Welcher Beruf ist meiner? Ein Kfz-Welcher Beruf ist meiner? Ein Kfz-
Praktikum gibt OrientierungPraktikum gibt OrientierungPraktikum gibt OrientierungPraktikum gibt OrientierungPraktikum gibt Orientierung
Wer sich für eine Tätigkeit in
der Mobilitätsbranche interes-
siert, kann sich zunächst über
ein Praktikum orientieren und
genauer herausfinden, welchen
Karriereweg er einschlagen
möchte. Über den #wasmitauto-
Betriebsfinder können junge
Menschen gezielt nach Prakti-
kumsangeboten suchen, viele
weitere Infos gibt es auch onli-
ne unter www.wasmitautos.com.
Beim Hineinschnuppern in die
Betriebspraxis können Einstei-
ger erste wichtige Eindrücke
sammeln, welche Ausbildungs-
inhalte vermittelt werden und
wie der Berufsalltag aussieht.
Auch über Weiterbildungsmög-
lichkeiten und Perspektiven nach
der Ausbildung erfährt man im
Praktikum mehr. So kann man
sich zum Beispiel auf Kfz-Ser-
vicetechnik oder als Automobil-Ser-
viceberater spezialisieren oder ei-
nen betriebswirtschaftlichen Ab-
schluss an der Bundesfachschule
im Kfz-Gewerbe (BFC) anstreben.
Durch die Einordnung der Abschlüs-
se in den einheitlichen Deutschen
Qualifikationsrahmen (DQR) ist
zudem die Gleichwertigkeit zu
akademischen Qualifikationen ge-
geben und die Wertigkeit der Aus-
und Weiterbildungen europaweit
angeglichen. (DJD)
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Über uns
Die Berufsgenossenschaft Holz und Metall (BGHM) ist einer der größten Träger der gesetzlichen Unfallversiche-

rung in Deutschland und übernimmt den Versicherungsschutz für rund 5 Millionen Versicherte in mehr als 250.000 

Betrieben der beiden Branchen. Unser Ziel ist es, Menschen zu helfen, die durch Arbeitsbedingungen gefährdet 

oder von Arbeitsunfällen oder Berufskrankheiten betroffen sind.

Für unsere Bildungsstätte Nümbrecht suchen wir Sie. Die Bildungsstätte hat in der Regel von Montag bis Freitag 

geöffnet.

Ihre Aufgaben
• Arbeitsabläufe im Küchen- und Speisesaalbetrieb festlegen, organisieren und koordinieren

• Köche sowie Küchen- und Gaststättenpersonal einteilen, anleiten, motivieren und führen

• Dienstpläne und Speisepläne erstellen

• Interne und externe Sonderveranstaltungen planen und organisieren

• Vorschriftsmäßige Lebensmittellagerung und küchenspezifische Hygienevorschriften einhalten und überwachen

• Lebensmitteleinkauf und Preisverhandlungen mit Lieferanten führen, bei Neu- oder Ersatzbeschaffungen mitwirken

• Speisen und Mahlzeiten zubereiten (Frühstück, Mittagsmenü, Nachmittagskaffee und Abendessen)

Sie bringen mit
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Koch/Köchin mit Weiterbildung zum/zur Küchenmeister/in

• Mehrjährige Berufserfahrung in der Gastronomie, Hotellerie oder Gemeinschaftsverpflegung

• Leitungserfahrung wünschenswert

• Organisations- und Kommunikationsgeschick sowie Teamfähigkeit

• Leitungs- und Führungskompetenz

• Selbstständige und dienstleistungsorientierte Arbeitsweise sowie zeitliche Flexibilität

• Wirtschaftliches Handeln

Wir bieten
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag in Vollzeit, die Möglichkeit zur Teilzeit ist grundsätzlich gegeben und wird 

bei Vorliegen entsprechender Bewerbungen geprüft

• Bezahlung nach Entgeltgruppe 9a BG-AT zzgl. eines vollen 13. Monatsgehalts

• Zuschuss zum Deutschland-Job-Ticket

• Im Regelfall sind die Wochenenden und Feiertage arbeitsfrei

• Angenehmes Betriebsklima und familienfreundliches Arbeitsumfeld

• Corporate Benefits

• Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, u.a. betriebliche Zusatzrente

Die BGHM steht für Vielfalt und Chancengleichheit. Wir fördern aktiv die Vereinbarkeit von Beruf und Familie.  

Die Bewerbung von Menschen mit Behinderung werden wir bei gleicher Eignung besonders berücksichtigen.

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit der Kennung 2214-1088-HVW  

bis zum 06.02.2025 unter www.bghm.de/karriereportal/stellenangebote.

Kontakt
Für Fragen steht Ihnen die Bildungsstättenleiterin Frau Corinna Muchow,  

Tel.: 06131/802-13735, gerne zur Verfügung.

Küchenleiter / Küchenleiterin (m/w/d) 
im Team Küche

Nümbrecht Vollzeit / Teilzeit unbefristet ab sofort Bewerbungsschluss: 

06.02.2025

Unter www.bghm.de/karriereportal können Sie mehr über uns erfahren.

Volle Kraft voraus
Umschulung zum Bootsbauer: Wo Kreativität und technisches Geschick gefragt sind

Selten trifft die alte Welt so sicht-
bar auf die Moderne: Der Beruf
des Bootsbauers und der Boots-
bauerin verbindet traditionelles
Handwerk mit innovativen Techno-
logien und Materialien. Einerseits
zählt der Bootsbau zu den ältes-
ten Tätigkeiten der Welt, da Men-
schen von jeher an auf dem Was-
ser unterwegs waren. Auf der an-
deren Seite kommt im Bootsbau
längst nicht mehr nur Holz zum
Einsatz, es finden modernste Werk-
stoffe Verwendung. Bootsbau und
-reparatur gelten mit gutem Grund
als eine Kunst, und wer am Ende
des Projektes die fertige Jacht oder
das schmucke Sportboot betrach-
tet, darf mit Stolz auf das Ergebnis
seiner Arbeit blicken.
Umschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oder
zur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburg
Die Faszination des Berufs liegt
vor allem in der Vielfalt der Anfor-
derungen. Denn die Tätigkeit ei-
nes Bootsbauers oder einer
Bootsbauerin erfordert nicht nur
handwerkliches Geschick und
technisches Know-how, sondern
vor allem auch Kreativität, um ein-
zigartige, anspruchsvolle und funk-
tionale Wasserfahrzeuge zu ge-
stalten. Man kann eigene Ideen
in die Praxis umsetzen und arbei-
tet mit vielen verschiedenen Ma-
terialien wie Holz, Metall und
Kunststoffen. Die Jobaussichten
für Bootsbauer sind hervorragend,
Werften beispielsweise verzeich-
nen einen Fachkräftemangel. In
Hamburg gibt es die Möglichkeit,
sich zum Bootsbauer oder zur
Bootsbauerin umschulen zu las-
sen. Die Umschulung wird vom Bil-
dungszentrum für Holzberufe am
Standort Hamburg-Harburg ange-
boten, es ist bundesweit der einzi-
ge Bildungsträger für diese Um-
schulung, alle Informationen dazu
gibt es unter www.jja-hamburg.de.
Begehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten der
Umschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der Regel
übernommenübernommenübernommenübernommenübernommen
Während der Umschulung lernen
die angehenden Bootsbauer den
Umgang mit verschiedenen Ma-
terialien wie Holz, Verbundwerk-
stoffen und Metall kennen. Sie
erlernen zudem, wie sie Bauzeich-
nungen verstehen und danach
Boote bauen oder restaurieren

können. Ergänzende Praktika in
anderen Betrieben der Branche
komplettieren die Ausbildung.
Bootsbauer finden eine Beschäf-
tigung auf Werften, in Jachthäfen,
im Bootsverleih mit Werkstattbe-
trieb oder bei Zuliefererbetrieben.
Außerdem sind Bootsbauer mit

Kenntnissen im Umgang mit ver-
schiedenen Werkstoffen begehr-
te Fachkräfte im Bereich des Flug-
zeuginnenausbaus und der Ferti-
gung von Windkraftanlagen. Die
Vollzeit-Umschulung startet
zweimal jährlich und dauert 26
Monate, enthalten sind vier Be-

triebspraktika von je vier Wochen
Dauer. Sie schließt mit einer Prü-
fung vor der Handwerkskammer
Hamburg ab und kann in der Re-
gel über einen Bildungsgutschein
abgerechnet werden, der von der
Agentur für Arbeit oder vom Job-
center ausgestellt wird. (DJD)
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Berufswelt Kupfer:
Spannende Aufgaben in diversen Industrien
Zukunftssichere Karrierechancen rund um das vielseitige Metall

Kupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle -Kupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle -Kupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle -Kupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle -Kupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle -
zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos.zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos.zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos.zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos.zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos.
Foto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/Pixabay

Kupfer ist ein ständiger Begleiter
unseres alltäglichen Lebens, auch
wenn uns das nur selten bewusst ist.
Dieses wichtige Industrie- und Funk-
tionsmetall ist entscheidend daran
beteiligt, dass wir per Smartphone,
Tablet und PC miteinander in Ver-
bindung stehen. Es ist unersetzlich
in der Energieerzeugung aus Wind,
Wasser und Sonne und sorgt dafür,
dass der Strom bis nach Hause zu
unseren Steckdosen gelangt. Und
kontinuierlich kümmern sich Men-
schen weltweit darum, mithilfe von
Kupfer umweltfreundliche Technolo-
gien zu entwickeln, Anwendungen

zu verbessern und neue Einsatzge-
biete zu erschließen, die unser Le-
ben bereichern. Entsprechend viel-
fältig und zukunftsträchtig sind die
Berufsbilder und Branchen, in denen
das rote Metall eine Rolle spielt.
Zukunftswerkstoff mit gutenZukunftswerkstoff mit gutenZukunftswerkstoff mit gutenZukunftswerkstoff mit gutenZukunftswerkstoff mit guten
EntwicklungsperspektivenEntwicklungsperspektivenEntwicklungsperspektivenEntwicklungsperspektivenEntwicklungsperspektiven
In der gesamten Wertschöpfung von
Kupfer gibt es eine Vielzahl von
Berufsbildern. Sie reichen von den
Metallbe- und Verarbeitern über
Techniker und Elektroniker, Kauf-
leute und Ingenieure bis hin zu Wis-
senschaftlern und Grundlagenfor-
schern oder Fachleuten für erneu-
erbare Energien. Der Einstieg in
spannende Jobs rund um Kupfer ist
auf vielen Wegen möglich. Die klas-
sische Ausbildung im dualen System
mit einer Lehre im Betrieb und Be-
rufsschule führt zu anspruchsvollen
technischen und handwerklichen
Tätigkeiten etwa als Feinwerk-, Fer-
tigungs-, Industrie- oder Gießerei-
mechaniker. Über ein Studium eröff-
nen sich vielfältige Möglichkeiten
im Ingenieurwesen, in der Elektro-
nik oder in der Wissenschaft. Unter
www.kupfer.de/berufsbilder-in-der-
kupferindustrie gibt es viele weitere
Infos zu allen typischen Berufen in
der Kupferindustrie sowie Links zu
den Mitgliedsunternehmen des Kup-
ferverbands, die auf ihren Websites
Stellen- und Ausbildungsangebote
veröffentlichen. Unter dem Hashtag
#copperjobs läuft zudem auf Linke-
dIn eine Kampagne mit spannenden
Einblicken in Kupferberufe.
Sichere Sichere Sichere Sichere Sichere ArbeitsplätzeArbeitsplätzeArbeitsplätzeArbeitsplätzeArbeitsplätze
in vielen Branchenin vielen Branchenin vielen Branchenin vielen Branchenin vielen Branchen
Neben den innovativen Anwendun-
gen in der Energieerzeugung und -
verteilung, in der Elektronik und Elek-
tromobilität spielt Kupfer auch in
traditionellen Handwerken eine Rol-
le. Installateure setzen es für Trink-
wasser-, Gas- und Heizungsleitun-
gen ein, Elektrohandwerker legen
tagtäglich Kupferleitungen. In der
Architektur wird das Metall wegen
seiner ästhetischen Eigenschaften
und Haltbarkeit zum Beispiel für Be-
dachungen und Fassadenverkleidun-
gen geschätzt. Musikinstrumenten-
bauer nutzen es als Messinglegie-
rung für die Herstellung von Trompe-
te, Posaune und Co. Und ganz klas-
sisch wird Kupfer in verschiedenen
Legierungen bei der Münzprägung
eingesetzt. So sorgt das rote Me-
tall für sichere Arbeitsplätze in vie-
len Bereichen - auch außerhalb der
Kupferindustrie. (DJD)
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